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Wichtige Info:  
Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe  
ist der 8. Mai 2024.

Osterfleisch und 
Osterbrot 

vorbestellen
Lorberplatz 2 • 8480 Mureck 

Tel.: 03472 24 01 - 40, www.murkostladen.at

MONTAG BIS FREITAG

08:00 bis 18:00 Uhr 

SAMSTAG       
07:30 bis 12:00 UhrFRÜHSTÜCKS-GEHEIMTIPP

Inserat A5 Quer Ostern_DRUCK.indd   1Inserat A5 Quer Ostern_DRUCK.indd   1 16.02.23   15:2116.02.23   15:21

Die Preise der Saisonkarten 
sind, wie alle übrigen Ein-
trittspreise auch, unverändert 
zum Jahr 2023 und betragen:

Erwachsene	           € 60,-
Schüler, Lehrlinge und Kinder 
(von 6 bis 14 Jahre)        € 30,-

Erlebnisbad Mureck

Saisonkarten für die Badesaison 2024 
sind ab sofort unter erlebnisbad@reise-
mobilstellplatz-mureck.at zu bestellen.

Wenn Sie eine Saisonkarte 
wünschen, senden Sie uns bit-
te einfach ein E-Mail mit Ih-
rem Namen und einem Passfo-
to als „jpeg“ oder „pdf“ Datei, 
an erlebnisbad@reisemobil-
stellplatz-mureck.at. 
Falls Sie über keinen Internet-

zugang verfügen, können Sie 
Ihre Bestellung auch gerne 
schriftlich unter Beilage eines 
Passfotos in den Postkasten an 
der Rezeption des Reisemobil 
– Stellplatzes Mureck einwer-
fen oder abgeben. 
Ihre Saisonkarte liegt danach 

ab 01.04.2024 für Sie zur Ab-
holung in der Rezeption am 
Reisemobil – Stellplatz Mu-
reck bereit und ist bei Über-
nahme zu bezahlen.
Das Reisemobil – Stellplatz 
Mureck Team wünscht Ihnen 
eine sonnige Badesaison 2024.
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Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Gemeinsam 
für unser Mureck !

Schwimmbad: Weiterbe-
stand gesichert!

Die Finanzierung und Erhal-
tung von Schwimmbädern be-
lasten die Gemeinden schwer, 
was zunehmend zu Schließun-
gen in ganz Österreich führt. 
Die Stadt Mureck hat jährlich 
einen Abgang von ca. 150.000,-
- Euro zu tragen, wobei not-
wendige Sanierungsmaßnah-
men noch gar nicht berück-
sichtigt sind. 

Es war daher ein Gebot der 
Stunde, die Finanzierung des 
Bades durch ein neues Päch-
terkonzept für die Zukunft zu 
sichern. Nach Jahrzehnten im 
Eigenbetrieb und mit ständig 
wechselnden Pächtern ist es 
gelungen, mit dem engagier-
ten Campingplatzbetreiber ei-
nen nachhaltigen Pachtver-
trag auszuhandeln. Er sieht 
das wirtschaftlich nicht ge-
winnbringende, aber unver-
zichtbare Schwimmbad der 
Gemeinde als Bereicherung 
seines Campingplatzkonzepts, 
woraus sich die Finanzierung 
argumentieren lässt. Das 
Schwimmbad wird außerdem 
seinen öffentlichen Charakter 
behalten und für alle zugäng-
lich bleiben. So wurde es zwi-
schen Pächter und Gemeinde 
vertraglich fixiert. 
In Verantwortung um den 
langfristigen Erhalt des 
Schwimmbades wurde 
schließlich die Vereinbarung 
zwischen Pächter und Stadtge-

meinde Mureck im Gemein-
derat mit großer Mehrheit be-
schlossen. Das Abstimmungs-
ergebnis lautet: 18 x JA, 2 x 
NEIN und eine Stimmenthal-
tung. 
Ich danke allen Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäten 
für ihre verantwortungsvolle 
Tätigkeit sowie allen Bürge-
rinnen und Bürgern herzlich 
für die engagierte Mitwirkung 
im Diskussionsprozess. 

Ausbau des Ärztezentrums 

Wie bereits berichtet, erfordert 
die starke Auslastung des Ärz-
tezentrums einen Zubau im 
Ausmaß von ca. 1.100 Quad-
ratmetern. Der Zubau wird 
bereits heuer im Sommer er-
öffnet. ALLE Räume sind be-
reits vermietet! Mureck wird 
damit zum medizinischen 
Zentrum im Süden der Steier-
mark.

Ortsdurchfahrt neu 

Derzeit wird mit dem Land 
Steiermark über das Finanzie-
rungskonzept verhandelt. Die 
Freigabe der Finanzmittel 
wird für 2025 oder 2026 ange-
peilt. 

Mittelschule – bauliche 
Maßnahmen
Die Abteilung A 16 wurde von 
der Landesregierung beauf-
tragt, für Mureck ein Konzept 
für 10 bis 11 Klassen zu erar-

beiten. Es geht dabei auch um 
Bedarfserhebungen des geän-
derten Schulsprengels. Mu-
recks Tradition als Schulstadt 
ist für die Sanierung der Mit-
telschule ein wichtiges Argu-
ment. 

Kinder-Gemeinderat 

Bereits früh sollen Kinder und 
Jugendliche das Prinzip der 
Demokratie selbst erleben und 
gestalten können. Die Auf-
taktveranstaltung mit der 
Wahl einer Kinderbürger-
meisterin oder eines Kinder-
bürgermeisters ist für 28. Mai 
2024 vorgesehen.  Am 21. Juni 
2024 erfolgt die feierliche An-
gelobung im Murecker Kul-
turzentrum. 

Glasfasernetz kommt fix! 

Mit 720 Haushalten (von 1350 
Haushalten) wurde die not-
wendige Beteiligung von 50% 
übertroffen. Die Planung läuft 
bereits an und nach den Aus-
schreibungen der Arbeiten ist 
bereits ab 2025 mit der Kabel-
verlegung zu rechnen.  
Auch in Hainsdorf-Brunnsee 
wurde die entsprechende An-
zahl an Interessenten für den 
Glasfaserausbau erreicht. Im 
Gegensatz zum restlichen Ge-
meindegebiet wird aus bau-
technischen Gründen der 
Ausbau durch öFIBER umge-
setzt. 

Blackout-Konzept Mureck 
Das Blackout-Konzept der 
Murecker Stromversorgung 
konnte von der engagierten 
Arbeitsgruppe der Stadtge-
meinde bereits präsentiert 
werden. Zu ergänzen ist noch, 
dass das EVU-Mureck eine 
mobiles Stromaggregat zur 
Versorgung wichtiger medizi-
nischer Einrichtungen im 
Ärztezentrum bereitstellt. Das 
Rote Kreuz hat bereits eine ei-
gene Stromversorgung und ist 
somit auch bei einem Blackout 
einsatzfähig. 

Der Murecker Geist macht 
vieles möglich!

Allen Mureckerinnen und 
Mureckern, die sich an den 
Veranstaltungen zur Weiter-
entwicklung Murecks beteili-
gen, allen Vereinen sowie allen 
Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat und in den Ar-
beitsgruppen der Stadt Mu-
reck sei herzlich für ihr En-
gagement gedankt. Sie alle 
leisten damit einen wertvollen 
Beitrag zur Weiterentwick-
lung unserer Stadt! 

Klaus Strein 
Bürgermeister  
der Stadt Mureck
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GRILLKURS
alles

Wissenswerte rund
ums Grillen

13.04.2024
nur mit Anmeldung, pro Person € 139 

 
Hauptplatz 16, 8480 Mureck

j.oberer@aon.at, Tel. 03472/2109

Jörg Oberer e.U.
Fleischerei - Gasthaus - CateringJetzt 

anmeld
en!

Rund € 35.000 

Förderung sichern!*

Attraktive Förderungen
für Ihren Heizungstausch

Bahnhofstraße 2Bahnhofstraße 2

Lorem ipsum++

Ihr KWB Top-Partner
 ं   Umfassende und  

professionelle Beratung, 
Planung,  Montage und 
Kundendienst

 ं  Kompetente Hilfestel­
lungen bei der Förder­
abwicklung

Christian Reisacher 
0664/4045449

Thomas Sudy 
0664/3927025

Mehr zu den  
Förderungen: 
kwb.net/foerderung

1  „Sauber Heizen für Alle“ – Förderung für Menschen mit geringem Einkommen, z.B. Einkommensgrenze für eine Familie mit 2 Kindern: netto € 3.998 (12 x/Jahr). Kostenober­
grenze lt. Baupreisindex 2024 für Pellet­/Hackgutkessel € 35.893. Änderungen, sowie Druck­ & Satzfehler vorbehalten. Keine Garantie auf Fördergelder. Stand: Februar 2024

KWB Easyfire 2
Pelletheizung

2,4 – 38 kW

kwb.net
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Seit 01.01.2024 ist die Ver-
ordnung über die Einhe-
bung einer Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe in Kraft.

 
Die zu entrichtende Zweit-
wohnsitzabgabe wird unter 
Bedachtnahme auf den Ver-
kehrswert der Liegenschaften 
in der Gemeinde und auf die 
finanziellen Belastungen der 
Gemeinde durch Zweitwohn-
sitze mit € 7 pro m² Nutzfläche 
der Wohnung festgelegt.

Die zu entrichtende Woh-
nungsleerstandsabgabe wird 
unter Bedachtnahme auf den 
Verkehrswert der Liegenschaf-
ten in der Gemeinde nach den 

NEU: ZWEITWOHNSITZ- 
und LEERSTANDSABGABE

Kalenderwochen im Jahr ohne 
Wohnsitz mit € 7 pro m² Nutz-
fläche der Wohnung festgelegt.
Für beide Abgaben gibt es 
Ausnahmen von der Abgabe-
pflicht.

Der Abgabenanspruch ent-
steht mit Ablauf des jeweiligen 
Kalenderjahres. Die Abgabe 
ist von den Abgabepflichtigen 
selbst zu berechnen und zu er-
klären.
Nähere Informationen kön-
nen im Bürgerservice/Rathaus 
angefragt werden.

Informationen aus dem 
Bauamt
Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie für um-
fangreichere Anfragen rund 
um Baugesetz und Raumord-
nung vorab einen Termin mit 
dem Bauamt, um lange Warte-
zeiten zu vermeiden. 

Terminvereinbarung unter 
03472/2105

Grundbuchsdaten
Das Grundbuch ist ein von 
den Bezirksgerichten geführ-
tes öffentliches Verzeichnis, in 
das Grundstücke und die an 
ihnen bestehenden dinglichen 
Rechte wie Eigentum, 
Pfandrecht, Baurecht, und 
Dienstbarkeiten eingetragen 
werden. 

Grundbuchsdaten müssen 
von den Eigentümern selbst 
gepflegt werden (Namensän-
derungen, Löschung von 
Pfandrechten etc.). 

Zuständig dafür ist die 
Grundbuchsabteilung im 
Bezirksgericht Feldbach 
Telefon: +43 3152 3055.

Fertigstellungsmel-
dung 
Nach Vollendung und vor 
Benützung eines Bauvorha-
bens hat der Bauherr der Bau-
behörde die Fertigstellung 
anzuzeigen. Vor Erstattung 
der Fertigstellungsanzeige 
dürfen bauliche Anlagen nicht 
benützt werden. 
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Bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung des 
Wasserverbandes Was-
serversorgung Vulkan-
land in St. Peter am 
Ottersbach wurden wie-
der Zahlen und Fakten 
rund um die Verbandsar-
beit und um das Thema 
Wasser von Obmann Prof. 
Ing. Josef Ober und dem 
Geschäftsführer DI(FH) 
Stefan Theissl präsentiert.

So konnte auf ein arbeitsrei-
ches Jahr in der Wasserversor-
gung zurückgeblickt werden. 
2023 wurde vom Verband wie-
der ein Spitzenwert zur Abga-
be vermeldet und so konnten 
rund 3,5 Mio m³ Wasser an 35 
Mitglieder (darunter 33 Ge-
meinden) ununterbrochen 
bestes Trinkwasser geliefert 
werden.
Neben einem größeren Projekt 
zur Nitratreduzierung in Mu-
reck mit einem Investitionsvo-
lumen von rund 1,3 Mio Euro, 
wurden auch wieder allgemei-
ne Erneuerungsarbeiten am 
Verbandsnetz und den Ver-
bandsanlagen sowie der Aus-
bau von eigener Stromerzeu-
gung mittels Photovoltaikan-
lagen durchgeführt.

Herausforderungen im ver-
gangenen Jahr waren etwa 
Rohrbrüche, bei denen es galt, 
die lokale Versorgungssicher-
heit aufrecht zu erhalten, aber 
auch die Starkregen- und 
Hochwasserereignisse, die vor 
allem bei einzelnen Brunnen 
Probleme bereitet haben. Nur 
durch ausgezeichnete jahre-
lange Vorarbeit und Investiti-
onen in Vorfeldmonitoring, 
Qualitätsmesseinrichtungen 
und überregionales Wasser-
netzwerk konnte es gelingen, 
eine ununterbrochene Was-
serversorgung zu gewährleis-
ten.
Apropos Wassernetzwerk. Jo-
sef Ober streicht besonders die 

Notwendigkeit der Versor-
gungssicherheit über die 
Transportleitung Oststeier-
mark, wie auch einer noch zu 
bauenden Versorgungsleitung 
in den Süden hervor. „Nur 
durch diese Absicherungen ist 
der Verband auch für zukünf-
tige Herausforderungen und 
mögliche Qualitätsverände-
rungen gut gerüstet“ so Ober. 
Wichtig sei, dass man sich auf 
den Verband verlassen kann, 
der in der Koordination für die 
richtige Menge und die richti-
ge Qualität unter wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten sorgt. 
Diesen Wert gilt es, in Verbin-
dung mit dem wichtigen Le-
bensmittel „Wasser“ zu erken-
nen. 

Auch Bad Gleichenbergs ehe-
malige Bürgermeisterin Chris-
tine Siegel strich hervor, dass 
man im Kurort, wo man ja die 
eigene Wasserversorgung mo-
dernisiert, nicht immer die 
nötige Wasserqualität zur Ver-
fügung hat. Deshalb sei es u.a. 
wegen der Kureinrichtungen 
absolut notwendig, dass eben 
Verlass auf den Wasserver-
band sei.   
Das Thema Versorgungssi-
cherheit wird im Verband oh-

nehin sehr ernst genommen, 
wie Obmann Josef Ober aus-
führt. So habe man im Vorjahr 
den Hochbehälter in Au-
ersbach um 1.000m³ Inhalt er-
weitert und eröffnet und die 
Notstromversorgung für das 
gesamte Versorgungsgebiet 
wurde ebenfalls 2023 in Be-
trieb genommen.
Auch 2024 plant man übrigens 
rund 2,7 Millionen an Investi-
tionen. Zu den größeren Pro-
jekten zählen wiederum z.B. 
Leitungssanierungen und 
auch der Ausbau von Photo-
voltaik-Anlagen.
Neben den Mitarbeiterehrun-
gen von Franz Brandl-Kölbl 
für 10 jährige Tätigkeit und 
Johannes Hofmeister für 20 
jährige Mitarbeit wurde auch 
die Ehrennadel vom Verband 
an Christine Siegel verliehen, 
die als Obmann-Stellvertrete-
rin aus dem Vorstand aus-
scheidet. An Ihre Stelle tritt 
der neue Bürgermeister von 
Straden, DI Anton Edler. Auch 
der neue Bürgermeister von 
Bad Gleichenberg, Michael 
Karl, wird in den Vorstand ge-
wählt. Somit sind gute Voraus-
setzungen für die Zukunft ge-
geben. 

Dem Vorstand geht es 2024 unter anderem wieder strak um die Ressourcen- und 
Qualitätsverbesserung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

  

+43 (0) 34 72 / 30 480 
www.eberhaut.at +43 (0) 34 72 / 30 480 

www.eberhaut.at 
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„Gemma Strom schau´n!“, hieß es am 11. Jänner 1913
in Mureck. Und so versammelten sich am Abend zahlreiche
Schaulustige von Nah und Fern am Obermurecker
„Schloßberg“, um auf Mureck hinunterzuschauen – und
das   „Wunder“ des elektrischen Lichtes zu bestaunen.
Das Zeitalter der Elektrifizierung hatte begonnen.
Der Standort der Versorgungsanlage war im heutigen Kul-
turzentrum. Mit dem Bau wurde am 16. August 1912 be-
gonnen. Die Elin Weiz lieferte zwei Drehstromgeneratoren
(Leistung je 48 kVA, Spannung 120/220 V), die von zwei
50-PS-Dieselmotoren angetrieben wurden. Zum Vergleich -
die heuer angeschafften Generatoren haben je 165 kVA
Leistung. 1925 erfolgte der Anschluss an das Netz der STEG.
Durch den raschen Anstieg des Stromverbrauches im Ver-
sorgungsgebiet der Marktgemeinde Mureck reichte das ei-
gene, nur halbtägig betriebene E-Werk nicht mehr aus. Für
die Elektrizitätsversorgung der Marktgemeinde standen
zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Der Anschluss an das
E-Werk Meinl in Donnersdorf oder das E-Werk Lebring der
STEG. Der Vertrag wurde mit der STEG abgeschlossen.
Dem EVU Mureck war damals auch ein Installationsunter-
nehmen angeschlossen, das dann 1932 aufgelöst wurde.
Die Versorgung erfolgte über eine Trafostation in der Karl-
Puntigam-Straße. Eine zweite wurde während des 2. Welt-
krieges mit dem Bau der Südtiroler-Siedlung errichtet. Erst
im Jahr 1954 erfolgte die Umschaltung der Netzspannung
von 110 V/Licht und 220 V/Kraft auf 220 V bzw. 380 V.
Mittlerweile beträgt die Netzspannung 230/400 Volt.

Das Versorgungsnetz wurde stetig ausgebaut und schon
früh begann man auch mit der Verkabelung. Etwa 50 Kilo-
meter beträgt heute die Länge der Niederspannungsleitung,
die Hochspannungsleitung ist fast 11 Kilometer lang.
Das EVU versorgt derzeit 1.342 Netzkunden und liefert
ca. neun Millionen Kilowattstunden pro Jahr. Insgesamt
wurden 19 Trafostationen errichtet, die eine störungsfreie
Versorgung von Mureck gewährleisten.
Das Smartmeter Rollout erfolgte von 2016 bis 2022.
Dadurch können wir unseren Kunden eine monatliche
Abrechnung anbieten, wo man die Kosten immer
im Überblick hat.

110 Jahre EVU Mureck

Wir sind laufend um Ihre Versorgungssicherheit bemüht!
 Bei uns steht der PERSÖNLICHE KONTAKT mit

unseren   Kunden im Vordergrund!
 Über unser kostenloses KUNDENPORTAL haben Sie

jederzeit Einsicht auf Ihren aktuellen Stromverbrauch,
die letzte Rechnung, uvm. Registrieren Sie sich mit Ihrer
persönlichen Vertrags- und Anlagennummer unter
https://mureck.mein-portal.at
 Durch die Smart Meter haben Sie die Möglichkeit einer

monatlichen IST-Abrechnung, hier wird die Rechnung nach
monatlichem Verbrauch ausgestellt !  (Rechnungsversand
ausschließlich per Mail)
Sparen wir Papier und schonen die Umwelt!
Machen Sie mit, indem Sie uns Ihre Email-Adresse für
den elektronischen Rechnungsversand mitteilen !

Das Team des EVU MURECK:

Betriebsleiter  MARKUS NEUBAUER
Elektrotechniker WERNER FAULENT, RUDOLF KERNGAST
Büroangestellte  MARTINA ERTL

Wir erfüllen weitreichende elektrotechnische und kaufmän-
nische Aufgaben im Bereich des EVUs der Stadtgemeinde
Mureck. Die Errichtung und Instandhaltung der elektrischen
Anlagen, sowie die Reparaturarbeiten der Straßenbeleuchtung
zählen ebenfalls zu unseren Aufgaben.

Tel.: 03472 / 2031
Email: office@evu-mureck.at
www.evu-mureck.at

Elektrizitätsversorgungsunternehmen

E V U  der Stadtgemeinde

BLACKOUT VORSORGE: Durch die Anschaffung von
2 Notstrom-Generatoren (je 165 kVA Leistung) sind wir
auch für einen mehrtätigen Stromausfall gerüstet !
Diese sind für das Einsatzzentrum und Teile des Ärzte-
zentrums vorgesehen. Da die beiden Generatoren jeweils
auf einem Anhänger montiert sind, wird bei Bedarf auch
die Möglichkeit einer Vermietung angedacht.

1913 - 2023
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Besuche in der Adventzeit in unserer 
Bücherei

Das Team der Stadtbücherei organisierte eine Vorle-
sestunde mit dem Nikolaus. Traditionell stattete der 
Nikolaus Otto Stürzer am Montag vor dem Nikolaus-
tag den Kindern in der Stadtbücherei Mureck einen 
Besuch ab.
Herzlichst wurde er begrüßt und nicht nur die Klei-
nen freuten sich über seine Anwesenheit. 
Viele strahlende Kinderaugen waren garantiert, denn 
jedes brave Kind bekam vom Nikolaus ein Sackerl.

Im Dezember veranstaltete das Team der Stadtbücherei Mureck Kerstin 
Pölzl, Cornelia Keimel, Anabel Maller, Monika Sonderegger-Lang, Martha 
Weiß und Renate Karner (nicht am Bild) eine Kinder-Weihnachtslesung. 
Es war ein gelungener Abschluss des Jahres für die Stadtbücherei und 
ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Gemeinschaft.

Einladung

Kasperl 
theater

zum

Gründonnerstag,  
28. März 2024, 15 Uhr  

Großer Sitzungssaal, Lorberplatz
ab 3 Jahren,  mit Voranmeldung in der 

Bücherei oder unter 0699 1234 2105.

Öffnungzeiten
Montag & Mittwoch

16 - 18 Uhr
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Josef Stockinger, Historiker und 
Aktivist des „Mauthausen-Komi-
tees“ im oberösterreichischen 
Steyr, hat im Nachlass seiner 
Mutter zahlreiche alte Fotos 
sowie einen dicken Stapel von 
Briefen entdeckt. 

Die Funde haben dem 62-Jährigen kei-
ne Ruhe gelassen. Ursprünglich als Fa-
milienbuch gedacht, entstand zum 
100. Geburtstag von Vilma Majetic die 
Idee, die einzigartigen Lebensstatio-
nen dieser beiden Persönlichkeiten 
nachzuzeichnen, exemplarisch für die 
erlebte Geschichte vieler Menschen in 
diesen Epochen.
Das Buch rekonstruiert anhand um-
fangreicher Briefsammlungen, Korres-
pondenzen und persönlicher Doku-
mente die damaligen Lebenswelten.
Es hat bereits zahlreich öffentlich-me-
diale Anerkennung erhalten, u.a. ORF 
OÖ Radio und Fernsehen, den OÖN 
un der lokalen Presse, ORF III Litera-
tursendung „Erlesen“, der Zeitschrift 
des Österreichischen Pensionistenver-
bandes „UG“,in der oö.  (Linzer) Kir-
chenzeitung und ausführlich im Ma-
gazin „Welt der Frauen“ im Dez. 22.
Josef Stockinger ist Historiker und Po-
litologe, arbeitete über drei Jahrzehnte 
im Bereich der „Erwachsenenbildung 
und beruflichen Rehabilitation von 
Menschen mit Behinderungen“ und ist 
Mitarbeiter im Mauthausen Komitee 
Steyr.
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Die Liebe zum Handwerk 
wurde ihm praktisch in 
die Wiege gelegt. Bereits 
als „kleiner Bua“ lief er in 
der Werkstatt seines 
Vaters herum und konnte 
sich keine andere 
Zukunft vorstellen. 
Schließlich reicht die 
Geschichte des Familien-
betriebs bis ins Jahr 1948 
zurück, als sein Großvater 
den Betrieb gründete. 

Seitdem wurde der Standort 
stetig vergrößert und verbes-
sert. 1995 wurden er als um-
weltschonender Malerbetrieb 
ausgezeichnet, weil er eine Ab-
wasserfilteranlage für die Klä-
rung des Farbwassers vor der 
Einleitung in das örtliche Ka-
nalnetz installiert hat. Im sel-
ben Jahr gab es eine weitere 
Auszeichnung im Familienbe-
trieb – Franz Konrad gewann 
nämlich den Bundeslehrlings-
wettbewerb in Klagenfurt. 
1997 legte er seine Meisterprü-
fung zum Bodenleger ab, 1998 
wurde er Malermeister. Ein 
paar Jahre später übergab ihm 
sein Vater vertrauensvoll den 
Betrieb, stand ihm aber natür-

Ein Malermeister mit Gemeinschaftssinn
Franz Konrads Engagement über das Handwerk hinaus

lich noch mit Rat und Tat zur 
Seite. 2013 wurde ein Standort 
in Mureck erworben, bei dem 
seit 2024 Mitarbeiter zugeord-
net sind. Heute beschäftigt 
Franz Konrad 8 Frauen und 8 
Männer und bildet derzeit 3 
Lehrlinge aus.

Gute Arbeit für lange 
Zeit

Die Expertise von Franz Kon-
rad und seinem Team spiegelt 
sich in zahlreichen Projekten 
wider, darunter die erfolgrei-
che Renovierung eines Feuer-
wehrgebäudes mit stark ausge-
bleichter und kreidender alter 

Pulverbeschichtung auf Basis 
von Polyesterharz. „Das Be-
sondere war das intensive Feu-
erwehrrot. Wir mussten daher 
auf höchste Farbtonstabilität 
achten“, erinnert sich Franz 
Konrad. Durch die Auswahl 
eines lichtechten Rottons für 
die Fassade konnte er das Ge-
bäude in neuem Glanz er-
strahlen lassen.

Qualität hat ihren Preis

Für ihn sind Pünktlichkeit, 
Verlässlichkeit und ein hoher 
Sicherheitsstandard eine 
Selbstverständlichkeit. Wenn 
er sagt, er kommt am Montag 

auf die Baustelle, dann ist das 
auch so. Außerdem verfügen 
er und sein Team über zahlrei-
che Befähigungen (darunter 
Kranführerscheine, IFAP 
Schulungen, Materialschulun-
gen). 

Ein guter Ruf gehört 
erarbeitet

Seinen guten Ruf hat sich 
Franz Konrad durch Kleinauf-
träge erarbeitet. Manche Pro-
jekte dauern gerade einmal 
vier Stunden – so schafft es das 
Team ungefähr 800 Aufträge 
pro Jahr abzuschließen. 

Links der Firmenstandort in Weitersfeld und recht der Firmenstandort in Mureck, dieser wurde 2013 erworben, bei dem seit 2024 
Mitarbeiter zugeordnet sind. Heute beschäftigt Franz Konrad 8 Frauen und 8 Männer und bildet derzeit 3 Lehrlinge aus.
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Verantwortung über-
nehmen

Im Jahr 2015 investierte der 
Betrieb in eine Photovol-
taik-Anlage, um einen Beitrag 
zur nachhaltigen Energieer-
zeugung zu leisten. Diese In-
vestition unterstreicht das En-
gagement für Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit. Die Aner-
kennung als „Feuerwehr-
freundlicher Arbeitgeber“ 
zeugt außerdem von sozialer 
Verantwortung. Er ist selbst 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
im Presseteam für das Gebiet 
Mureck/Radkersburg tätig. Er 
führt auch Projekte mit Schul- 
und Kindergartenkindern aus, 
um ihnen das Handwerk na-

hezubringen. Zum Beispiel 
wurde eine Klasse im Poly-
technikum Mureck von den 
Schülern unter seinem Team 
ausgemalt. Darüber hinaus 
nimmt er seine Rollen im Vor-
stand der Malervereinigung 
Graz und als Landesinnungs-
meister Stellvertreter Steier-
mark sehr ernst. 

Sein Engagement für Qualität, 
Innovation und Nachhaltig-
keit macht ihn zu einem Vor-
reiter in seiner Branche.

Weitere Informationen unter 
www.maler-konrad.at

Text & Fotos: Franz Konrad

Von der Frühstückskarte bis 
hin zu ausgewählten Weinen 
und Naturweinen, um den 
Feierabend einzuläuten – hier 
steht Genuss den ganzen Tag 
an oberster Stelle.
Seit Februar 2022 führen wir 
unter neuem Konzept das Café 
Oswald. Von einer vielfältigen 
Frühstückskarte, die nicht nur 
am Wochenende zum Brun-
chen mit lieben Menschen ein-
lädt, über zu Bio -Kaffee, haus-
gemachten Mehlspeisen, herz-

Café Oswald –  
Ein Ort zum Wohlfühlen 
inmitten von Mureck!

haften Happen und regio-
nalen Weinen.
Das Café Oswald lädt somit 
zum Verweilen und Genie-
ßen ein – bald auch wieder 
auf unserer Sonnenterasse!
 

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  

08:00 - 22:00
Freitag & Samstag  

 08:00 - 00:00
Sonntag  

08:00 - 18:00
Walter und Christine freuen sich, sie im Cafe Oswald am 
Hauptplatz 47 in Mureck, zu begrüßen.
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gemeinsam besser leben
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Mehr Angaben zu der beworbenen Versicherung fi nden Sie auf www.uniqa.at in unserem Basisinformationsblatt.

Besser alles aus 
einer Hand.
Bei uns erhalten Sie Ihr Kfz-Rundumservice:
Fuhrpark fi nanzieren, versichern und 
zulassen. Einfach, schnell und bequem.

Jetzt 
beraten 

lassen!
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UNIQA GeneralAgentur Reichard
Bahnhofstrasse 2 a, 8480 Mureck

Sebastian Reichard 
Tel.: +43 664 366 00 90, E-Mail: sebastian.reichard@uniqa.at
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Neue Dienstleistungen von Jugend am Werk 
Im Rahmen des 
gemeinnützigen 
Beschäftigungspro-
jekts „Klimaschutzgar-
ten“ bietet Jugend 
am Werk in Mureck 
ab sofort Garten- und 
Grünraumpflege 
sowie Reinigungs- 
und Bügelservices 
mit sozialem Mehr-
wert an. 
Das gemeinnützige Beschäfti-
gungsprojekt „Klimaschutz-
garten“ ist eines von insgesamt 
fünf gemeinnützigen Beschäf-
tigungsprojekten von Jugend 
am Werk Steiermark. Hier 
wird Langzeitarbeitslosen eine 
zeitlich befristete Beschäfti-
gung unter fachlicher Anlei-
tung geboten. Die Teilneh-
menden werden sozial- und 
berufspädagogisch begleitet 
und bei der Arbeitsplatzsuche 
unterstützt. Ziel ist der Wie-

dereinstieg ins Berufsleben. 
Die sozialen Dienstleistungen 
kann jede*r in der Bevölke-
rung nutzen.

Garten- und Grün-
raumpflege

Uns ist kein Garten zu klein, 
keine Rasenfläche zu groß und 
keine Hecke zu lang. Wir ar-
beiten bewusst naturnah und 
betreiben Kreislaufwirtschaft 
– das ist gut für die Umwelt, 
die Artenvielfalt und das 
Geldbörsel.

Reinigungsservice

Wir übernehmen die professi-
onelle Reinigung in Privat-
haushalten, Institutionen und 
Unternehmen und sorgen für 
saubere Stiegenhäuser, Schau-
fenster, Wohnungen, Büros 
und Gewerbeflächen – verläss-
lich, gründlich und bedarfs- 
orientiert.

Bügelservice 
 
Überlassen Sie das Bügeln 
Ihrer Wäsche künftig unseren 
Mitarbeitenden. Die können 
es richtig gut und machen es 
professionell. Um bestmögli-
che Ergebnisse zu erzielen, 
wird bei uns händisch gebü-
gelt - ein Unterschied, den 
man sieht!

Wir freuen uns auf Ihre  
Anfragen! 

Kontakt: 
Gertrude Puntigam

Mobil: +43 664 8000 6 5902
klimaschutzgarten@jaw.or.at 

Wohnfläche: 142m²
Grundfläche: 3000m²
Keller: 20m²
Öl-Heizung
Garage + Abstellraum

Kontakt: 
Klaus Ottenbacher
Tel.: 0664 886 133 60

Einfamilienhaus in Gosdorf zu verkaufen

AKTUELLES
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SchülerInnen der 3. Klasse besuchen den Herrn Bürgermeister 
der Stadtgemeinde Mureck!
Im Sachunterricht wird in 
der 3. Klasse über die 
Gemeinde gelernt. Zur 
Vervollständigung des 
Lehrstoffes gab es einen 
Lehrausgang in die 
Gemeinde. 

Der Herr Bürgermeister Klaus 
Strein begrüßte die Schülerin-
nen und Schüler herzlich. Die 
Kinder durften ihm Fragen 
stellen, die er gerne beantwor-
tete. Danach führte Stadtamts-

direktor Herr Karl 
Reisenhofer durch die 
Amtsräume und er-
klärte die Aufgaben 
der Bediensteten. Der 
Rundgang endete im 
großen Festsaal. Herr 
Bürgermeister spen-
dierte für jedes Kind 
eine Süßigkeit, die im 
Murkostladen abzu-
holen war. Danke 
dem Herrn Bürger-
meister!

Wichtige Info:  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der  

8. Mai 2024.
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Die Polytechnische 
Schule Mureck lud alle 
interessierten Schüler 
und Schülerinnen und 
deren Eltern zum Tag der 
offenen Tür am 
01.02.2024 ein und 
gewährte ihnen einen 
Einblick in den Schulall-
tag. 

Unsere Schüler und Schülerin-
nen bereiteten in den Fachpra-
xisstunden gemeinsam mit 
ihren Lehrern und Lehrerin-
nen Plakate und Flyer vor, wel-
che sie stolz präsentierten. Bei 

Wie entstehen Kinderbücher? Workshop an der MS!

Laufen für die gute Sache!

einem geführten Rundgang 
lernte man die Fachbereiche 
Holz – Bau, Elektro, Metall 
und Digi-Tech kennen. Die 
Besucher konnten ihr hand-
werkliches Geschick unter Be-
weis stellen und sich in den 
verschiedenen Fachbereichen 
einen Einblick verschaffen. 
Durch Gespräche mit Lehrern, 
Lehrerinnen, derzeitigen 
Schülern und Schülerinnen 
verschafften sich die Besucher 
eine Übersicht in das vielfälti-
ge Angebot unserer Schule.
Das Team der PTS Mureck 
freute sich über das rege Inter-
esse.

Tag der offenen Tür an der Polytechnischen Schule Mureck

Die ersten Klassen der 
Mittelschule Mureck 
tauchten am Dienstag, 
06. Februar, gemeinsam 
mit Autorin Verena Maria 
Mayr in die Welt der Kin-
derbücher ein. 

Zuerst lernten die Schülerin-
nen und Schüler das erste Kin-
derbuch der südoststeirischen 
Autorin „Die Ritterhexe Lucil-
la“ kennen, um sich anschlie-
ßend selbst als Geschichten-
schreiberInnen zu versuchen. 
Eifrig wurden sofort Ideen ge-

sammelt und spannende Ein-
fälle zusammengetragen. In 
den nächsten Wochen wird 
sich zeigen, welche fantasie-
vollen Erst- oder Vorlesege-
schichten die Kinder der 1a 
und 1b im Rahmen des Deut-
schunterrichts kreieren wer-
den. Gemeinsam mit dem 
Kunstunterricht sollen auch 
die passenden Bilder dazu ge-
staltet werden. Man darf ge-
spannt sein!
 

Prof. Mag. Regina Kern

Beim Murfelder Advent-
lauf 2023 war heuer auch 
die MS Mureck vertreten. 

Neun Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen sowie zwei 
Lehrerinnen beteiligten sich 
an dem beliebten Sportevent, 
dessen Einnahmen für karita-

tive Zwecke verwendet wer-
den. Mit ihren gelaufenen Ki-
lometern konnten die Jugend-
lichen anderen Kindern aus 
der Region helfen und etwas 
Gutes im Advent tun – ganz 
im Sinne der Vorweihnachts-
zeit! 
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Am 7. Dezember 2023 
fuhren wir, die Schülerin-
nen und Schüler der 4. 
Klassen, mit dem Bus 
nach Mauthausen zu 
einer Führung im Kon-
zentrationslager. 

Die erste Station war der 
„Swimmingpool“ der SS-Sol-
daten auf dem Gelände, wel-
cher nie verwendet wurde, da 
er im Winter vor der Befreiung 
gebaut wurde. Danach be-
trachteten wir den Fußball-
platz der SS-Soldaten. Damals 
hatten die Soldaten eine eigene 
Mannschaft und wurden beim 
Spielen bejubelt, während die 
Juden hinter einer Mauer sa-
ßen und jeden Tag ums Über-

Ein Tag in Mauthausen 
leben kämpften.
Außerdem zeigten sie uns 
Denkmäler der toten Soldaten 
vieler verschiedener Länder. 
Sie zeigten uns auch die Ar-
beitsplätze der SS-Soldaten 
und den Steinbruch mit der 
„Todesstiege“ in dem die Häft-
linge zu jeder Jahreszeit und 
bei jedem Wetter härteste kör-
perliche Arbeit verrichten 
mussten. 
Die Holz-Baracken wurden 
vorwiegend als Unterkunft für 
die Juden genutzt. Als Nächs-
tes sahen wir die Mauer, an die 
die Häftlinge bei ihrer An-
kunft gestellt wurden.  Früher 
wurden die neuen Häftlinge 
dorthin gebracht, gefesselt 
und befragt. Ihnen wurde alles 

abgenommen und sie beka-
men eine Häftlingsnummer. 
Anschließend besichtigten wir 
die Gaskammern, in denen 
das Reden aus Respekt strengs-
tens verboten war. Nachdem 
die Menschen ihr Leben durch 
das Giftgas oder die harte Ar-

beit verloren hatten, wurden 
sie entweder in den Öfen ver-
brannt oder für medizinische 
Experimente in den Operati-
onssaal gebracht. Nach der 
Führung wurden die Klassen 
verabschiedet. 

Text & Foto: Selina Thaci, Larissa 
Pucher, Jan Ehmann (4b)

Nach dem Vorlesen und Er-
zählen fingen die Volksschul-
kinder an, eine Weihnachts-
karte zu den Geschichten zu 
basteln. Die Kinder freuten 
sich über den Besuch und wa-
ren sehr offen und begeistert 
dabei.

Alexandra Kraxner (4b)

Weihnachtsgeschichten in der 
Volksschule Mureck
Am 18.12.2023 besuchten sie-
ben Schülerinnen und Schüler 
aus den 3. und 4. Klassen der 
Mittelschule Mureck die 
Volkschule, um in den ersten 
Klassen eine Geschichte zur 
Weihnachtszeit zu erzählen. 
Diese wurden mit einem Ka-
mishibai (=Japanischem Bil-
dertheater) vorgestellt.

Tag der offenen  - “Mittelschul-Tür” 
Der Tag der offenen Tür an der 
Mittelschule Mureck war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Schü-
lerinnen und Schüler der 
Volksschule Mureck und der 
Volksschule Lichendorf be-
suchten an diesem Tag unsere 
Schule. Wir bereiteten einige 
Stationen in unserem Schul-
haus vor. Im Turnsaal übten 
die Kinder akrobatische 
Kunststücke, während im 
Chemiesaal spannend experi-
mentiert wurde. Fantasievolle 
Monster wurden in der Eng-

lischklasse gebastelt und in 
der Bibliothek lauschten die 
Kinder einer spannenden Ge-
schichte. Eine gesunde Jause 
lockte in der Küche und im 
Pavillon führten die Kinder 
der Orchesterklasse ihr Kön-
nen vor. Wir hoffen, die Schü-
ler und Schülerinnen der 
Volksschulen fühlten sich 
wohl und freuen uns darauf, 
viele von ihnen im nächsten 
Schuljahr bei uns zu begrü-
ßen. 

Das Team der MS Mureck
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Schülerinnen und Schüler der Musikschule Mureck als 
Musicalstars

Einen ersten Höhepunkt 
in diesem Schuljahr 
stellte das neue Musical 
der Musikschule Mureck, 
„Punsch aller Pünsche“ 
dar, welches am 19. und 
20. Jänner im Kulturzent-
rum Mureck in zwei aus-
verkauften Vorstellungen 
aufgeführt wurde. 

25 Schülerinnen und Schüler 
der Musiktheaterklasse von 
Johanna Frey im Alter zwi-
schen acht und fünfzehn Jah-
ren begeisterten das Publikum 

mit ihren schauspielerischen 
und gesanglichen Leistungen. 
Jedes Kind hatte von der Mu-
sikpädagogin eine auf seinen 
Charakter zugeschnittene 
Rolle bekommen, welche alle 
sehr überzeugend verkörper-
ten.
Von Johanna Frey stammt 
nicht nur das Textbuch, wo es 
um die Rettung der Welt geht, 
sondern sie führte auch bei al-
len Proben und Aufführungen 
Regie. Eine große Ausdauer 
mussten die jungen Musical-
stars mitbringen, da es rund 
eineinhalb Jahre von der ers-
ten Probe bis zu den Auffüh-

rungen gedauert hat. In regel-
mäßigen wöchentlichen Pro-
ben wurden die Lieder, der 
Vortrag der Texte und die Dar-
stellung der Charaktere geübt.
Die schuleigene Musical-Band, 
bestehend aus einer Auswahl 
der besten Schüler:innen und 
einigen Lehrer:innen der Mu-
sikschule, agierte unter der 
Leitung von Direktor Günther 
Pendl als professioneller 
Klangkörper. Alle Arrange-
ments der 21 Musiktitel dieses 
Musicals stammen von Gün-
ther Pendl, Walter Linninger 
und Klaus Meyer. Die Schüle-
rinnen und Schüler waren da-

bei mit unterschiedlichen Mu-
sikstilen von Pop, Rock und 
Swing bis hin zu Balladen kon-
frontiert und meisterten diese 
Herausforderungen mit Bra-
vour.
Einen unersetzlichen Partner 
hat die Musikschule im Foto-
grafen Alexander De Monte 
gewonnen, der auch diesmal 
wieder ein sehr kreatives Pla-
kat entworfen hat, welches das 
Gesamtkunstwerk Musikthe-
ater ideal ergänzte. Das Büh-
nenbild wurde nach Ideen von 
Johanna Frey und Walter Lin-
ninger von Markus Koller und 
Walter Linninger gestaltet. 
Auch viele Eltern bzw. Leh-
rer:innen und Schüler:innen 
der Musikschule halfen bei 
den letzten Proben und den 
Aufführungen mit, da bei ei-
nem Projekt dieser Größen-
ordnung viele Details abzude-
cken sind und viele helfende 
Hände gebraucht werden. Da-
für sei allen von Seite der Mu-
sikschule sehr herzlich ge-
dankt.
Am Schluss der letzten Veran-
staltung gratulierte Bürger-
meister Klaus Strein Johanna 
Frey und Günther Pendl zu 
diesen herausragenden Auf-
führungen und bedankte sich 
bei allen Beteiligten für den 
unermüdlichen Einsatz bei 
diesem Großprojekt. Diesem 
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Dank möchte ich mich hier sehr gerne 
anschließen.
Es ist sehr beeindruckend, zu welchen 
Leistungen junge Menschen imstande 
sind, wenn sie von etwas überzeugt und 
begeistert sind. Musiktheater ist ein 
Beispiel dafür, wie Kinder und Jugend-
liche in ihrer gesamten Entwicklung 
gefördert werden, da die Aufmerksam-
keitsnetzwerke im Gehirn in hohem 
Ausmaß genützt werden und sich da-
durch stärker entwickeln. Viele Kom-
petenzen, die für die Entwicklung von 
Kindern zu selbstbewussten und belast-
baren Persönlichkeiten wichtig sind, 
können in der Musikschule erworben 
werden.

Text: Günther Pendl,
Fotos: De Monte
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Die Faschingscombo der Musikschule begeisterte 
bei den Faschingssitzungen
Auch in diesem Jahr 
sorgte die Faschings-
combo der Musikschule 
Mureck unter der Leitung 
von Musikschuldirektor 
Günther Pendl mit pas-
sender Unterhaltungs-
musik im Big Band Sound 
für die nötige Stimmung 
bei diesen einzigartigen 
Veranstaltungen im Kul-
turzentrum. 

Ähnlich wie bei der Musical-
band wurden auch für dieses 
Ensemble die besten Schüle-
rinnen und Schüler ausge-
wählt, da der Anspruch für die 
Faschingscombo sehr hoch ist. 
Die jungen Musikschüler:in-
nen spielten sehr professionell 
und wurden den hohen Anfor-
derungen einer Showband in 
allen Belangen gerecht. Auch 
einige Absolventinnen bzw. 
Lehrer:innen der Musikschule 
unterstützen die Band mit ih-
rer reichhaltigen Erfahrung in 
allen Musikrichtungen.
Wenn Kinder und Jugendliche 
sich über einen längeren Zeit-
raum mit dem Erlernen eines 
Musikinstruments beschäfti-
gen, fördert das genau jene 
Kompetenzen, die derzeit bei 
vielen jungen Menschen als 
Defizite diagnostiziert wer-

den. Konzentration, Aufmerk-
samkeit, Disziplin, Durchhal-
tevermögen und Kreativität 
sind nur einige dieser Eigen-
schaften, die unsere Schülerin-
nen und Schüler, die schon 

länger an der Musikschule 
Mureck sind, in höchstem 
Maße besitzen. Auch in die-
sem Kontext hat die Musik-
schule einen wichtigen Stellen-
wert in der Bildungslandschaft 

und für eine positive Entwick-
lung unserer Gesellschaft.

Text: Günther Pendl,
Foto: MS Mureck
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Verleihung der 
		  	 ÖKOLOG-Urkunde
Auf Basis des Schüler-Pro-
jekts „Kochen für das Vin-
ziNest“ wurde der HLW/
FSB Mureck beim Vernet-
zungstreffen der steiri-
schen ÖKOLOG-Schulen 
am 22. November 2023 
an der Katholischen Päd-
agogischen Hochschule 
die ÖKOLOG – Jahresur-
kunde verliehen. 

Im Mai 2023 wurde im Vin-
ziNest mit regionalen Lebens-
mitteln, die kurz vor dem 
Mindesthaltbarkeitsdatum 
standen und somit bald nicht 
mehr verkauft werden konn-
ten, gekocht.  60 Obdachlose 
konnten so mit einer schmack-
hafte Mahlzeit versorgt wer-
den.
Als Dank für das herausragen-
de Engagement wurden auch 
heuer wieder Bildungsgut-
scheine des UBZ und kleine 
Geschenke, die zum Thema 
des Nachmittags „Gesellschaft 
– Wie wollen wir miteinander 
leben?“ passen, verteilt.
Bei ÖKOLOG geht es um ein 
zukunftsfähiges Miteinander 
von Umwelt, Wirtschaft und 
Gesellschaft und Handlungs-
möglichkeiten für Schulen. 
Der neue 3-Jahresschwer-
punkt dreht sich um den Akti-
onsbereich „Gesellschaft“ mit 
den aktuellen gesellschaftli-
chen Herausforderungen und 
Möglichkeiten der Mitgestal-
tung. Österreichweit sind über 
740 Bildungseinrichtungen, 
denen nachhaltiges Handeln 
im Schulalltag wichtig ist, im 
ÖKOLOG-Netzwerk aktiv.
Die HLW/FSB Mureck wird 
sich auch in Zukunft für eine 
nachhaltige und umweltbe-
wusste Ausbildung ihrer Schü-
ler und Schülerinnen einset-

zen, die nicht nur auf wirt-
schaftlichen Kenntnissen ba-
siert, sondern auch die Verant-
wortung für unsere Umwelt 
betont. Für das laufende 
Schuljahr sind wieder zahlrei-
che Projekte geplant, die genau 
zu diesen Schwerpunkthemen 
passen werden.

Foto & Text: HLW Mureck
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Hipp hipp hurra – der Kinderfasching war wieder da! 
Was wäre ein Fasching 
ohne Veranstaltung für 
unsere Kleinsten? 

Am Faschingsdienstag war es 
endlich soweit - der MSV 
Oberrakitsch hat wieder ein-
geladen – zum traditionellen 
Kinderfasching und es 
herrschte wirklich kunterbun-
tes Treiben im Kulturhaus 
Oberrakitsch. Auch heuer 
tummelten sich wieder viele 
bunt maskierte Kinder im gro-
ßen Saal herum, aber auch 
zahlreiche Erwachsene be-
suchten das Faschingsfest mit 
guter Laune und vielen tollen 
Verkleidungen.
Am späten Nachmittag kam 
sogar noch der Partyclown zu 
Besuch und sorgte bei den 
Kindern für strahlende Augen 
und gute Unterhaltung. Auch 
für Speis und Trank war wie-
der bestens gesorgt und es 

herrschte fröhliche Stimmung 
bis spät in den Abend hinein.
Wir danken allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern für 
ihre wertvolle Arbeit und un-
seren vielen Besuchern für ihr 
Kommen, und freuen uns 
schon jetzt auf das kunterbun-
te Faschingstreiben im nächs-
ten Jahr!

Text & Fotos: MSV Oberrakitsch



GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEckRichtig fasten: 

Tipps, um gesund durch die  
Fastenzeit zu kommen

Wie finde ich die rich-
tige Methode für 
mich?

Ob Fastenkuren, Heilfasten, 
Intermittierendes Fasten oder 
Intervallfasten: Heutzutage 
gibt es zahlreiche Möglichkei-
ten zu fasten. Jedoch empfeh-
len wir stehts kritisch Ihr kör-
perliches Befinden sowie die 
Erfolgsversprechungen in An-
betracht Ihres eigenen Zieles 
zu prüfen. Besonders bei 
Vorerkrankungen, sollten Sie 
vorab mit Ihrem Arzt oder Ih-
rer Ärztin Kontakt aufneh-
men.
Wir raten Ihnen zu einer ge-
sundheitlich verträglicheren 
Fasten-Methode, bei denen Sie 
über einen gewissen Zeitraum 
auf bestimmte Lebensmittel-
gruppen verzichten, wie bei-
spielsweise Zucker, Koffein 
oder Alkohol (hierfür gibt es 
wissenschaftliche Untersu-
chungen, die den positiven Ef-
fekt bei diversen Krankheiten 
beweist, Quelle: https://www.
in-form.de/wissen/gicht-rheu-

ma-gesund-essen/). Langjäh-
rige ungünstige Essgewohn-
heiten können Sie nicht in ei-
ner kurzen Fastenphase rück-
gängig machen. Jedoch kann 
Ihnen das Fasten einen we-
sentlichen Anstoß zu einer be-
wussteren, gesundheitsförder-
lichen Lebensweise und Er-
nährung geben.

Wie halte ich die Fas-
tenkur durch?

Sobald Sie die geeignete Fas-
ten-Methode gefunden haben, 
setzen Sie klare Ziele. Achten 
Sie darauf während der Kur 
ausreichend Flüssigkeit zu 
trinken und planen Sie Ablen-
kungen, um Heißhunger zu 
vermeiden. Gezielte Bewegung 
und Entspannungsübungen 
können Ihnen guttun. Lassen 
Sie sich von einem kompeten-
ten Trainer oder einer kompe-
tenten Trainerin dabei unter-
stützen, oder finden eventuell 
finden in Ihrem Freundeskreis 
gleichgesinnte, um motiviert 
zu bleiben. 

Sollten Sie sich für eine Fas-
ten-Methode entscheiden, bei 
der Sie auf feste Nahrung ver-
zichten, ist es wichtig, nicht 
länger als 1 Woche zu fasten. 
Das totale Fasten geht mit ei-
ner extremen Stoffwechselum-
stellung einher und ist daher 
mit stärkeren Nebenwirkun-
gen verbunden als andere For-
men des Fastens.

Wie soll ich mich nach 
dem Fasten verhalten?

Wenn Sie Ihre Fastenkur be-
enden möchten, empfehlen 
wir Ihnen es langsam anzuge-
hen. Bei totalem Fasten führen 
Sie feste Nahrungsmittel 
schrittweise wieder ein. Be-
ginnen Sie leicht verdauliche 
Lebensmittel wie Suppen, ge-
dünstetes Gemüse oder Früch-
te wieder einzubauen. Vermei-
den Sie große und schwer ver-
dauliche Mahlzeiten. Dies 
würde Ihren Stoffwechsel 
überfordern. Halten Sie sich 
stattdessen an kleinere Portio-
nen und essen Sie dafür 4- bis 
5-mal pro Tag (z.B. Frühstück, 

Snack, Mittagessen, Snack, 
Abendessen). Achten Sie auf 
eine Vielfalt von Lebensmittel 
in Ihrer Ernährung, um si-
cherzustellen, dass Ihr Körper 
eine ausgewogene Nahrung 
aufnimmt und so optimal mit 
Vitaminen und Minderaltstof-
fen versorgt wird.

Allgemeines:

Ihre nächste Fastenkur könnte 
der Anstoß zu einer bewusste-
ren Ernährung sein. Hören Sie 
stets auf Ihren Körper und ver-
suchen Sie bereits während der 
Fastenperiode bewusster mit 
Ihrer Ernährung, und die ent-
sprechende Reaktion Ihres 
Körpers darauf, zu achten. 
Bei Bedenken oder spezifi-
schen Fragen, konsultieren Sie 
stets einen Experten, um si-
cherzustellen, dass Sie die 
richtigen und effizienten 
Schritte unternehmen, um Ihr 
Ziel gesund erreichen zu kön-
nen. 

Wir bei P.I.N. Fitness helfen 
Ihnen gerne dabei.

AKTION:  
40 Tage Fitness um nur 60,- EUR 
inklusive Trainingsprogramm, 
Ernährung, Anfangs- und Endana-
lyse Ihres Körpers.

E-Mail: office@pin-fitness.at
Telefon Mureck: +43 (0) 664 3747383
Telefon Halbenrain: +43 (0) 660 5040381
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Neue Jugendgruppe der Alpenvereinsjugend Mureck
Seit Oktober 2023 
ermöglicht Lena, unsere 
neue Jugendleiteranwär-
terin, Alpenvereins-Ju-
gendlichen ab 12 Jahren, 
sich wöchentlich im 
AV-Haus zu treffen und 
miteinander Zeit zu ver-
bringen. 
Im Rahmen dieser Treffen 
wurde bisher getratscht, musi-
ziert, gespielt, geturnt, geklet-
tert und vieles mehr. Die Ju-
gendlichen werden auch ange-
leitet, eigenständig Aktivitäten 
(Schitag, Klettersteigausflug, 
Fahrt in die Kletterhalle nach 

Bei sämtlichen Aktivitäten ist eine Anmeldung erforderlich – nähere Informationen zum Pro-
gramm, Teilnahmevoraussetzungen, Kontaktpersonen und Unkostenbeiträgen erhalten Sie auf 
www.avmureck.at unter Termine oder bei Martina Fröhle (0664/2617614; avmureck@yahoo.
de)

Die Kinderklettergruppen sind leider ausgebucht. Neuaufnahmen sind erst ab dem nächsten 
Schuljahr wieder möglich. Wir würden uns sehr über die Unterstützung von Kletterbegeisterten 
in der ehrenamtlichen Jugendarbeit freuen – bitte einfach melden!

	� Fr. 01.03.2024		  Foto Filmshow – Berge Seen Trail
			   19 Uhr, Radhotel Schischek, Oberpurkla

	� Sa. 09.03.2024		  Jahreshauptversammlung
			   18 Uhr, GH Gutmann			 

	� So. 10.03.2024		  Schneeglöckerlwanderung 
			   Naturerlebnis und Abenteuer für alle Generationen

			   8:40 Uhr Zugfahrt von Mureck nach Spielfeld, Wanderung
			   entlang der Grenzmur nach Mureck
			   Alpenvereinskinder- und jugendliche werden nach der ersten Wanderetappe zur 	
			   Murfähre mit einer Bootsfahrt weiter nach Mureck belohnt. Anmeldung erfor-		
			   derlich!

	� Fr. 23.03.2024		  Klettersteig Riegersburg
			   14 Uhr Parkplatz Riegersburg; für Anfänger und Fortgeschrittene

	� Sa. 27.04.2024		  Wanderung auf́ s Rennfeld / Bruck a.d. Mur für Anfänger, Fortgeschrittene und                              	
			   Familien

	� Sa. 15.06.2024		  Familienwanderung

Graz, …) zu planen und sie 
werden bei der Umsetzung 
dieser Aktivitäten von Alpen-
vereinsfunktionär:innen un-
terstützt und begleitet. Die 
Möglichkeit, sich in einem 
konsumfreien Raum treffen zu 
können, sich hier zwanglos 
austauschen und miteinander 
aktiv werden zu können, wird 
von den Jugendlichen sehr gut 
angenommen und wir freuen 
uns, ihnen diesen Raum durch 
das große ehrenamtliche En-
gagement von Lena bieten zu 
können.

Lena Tschanun  
Handy: 0664 / 4497440,  
E_Mail: avmureck@yahoo.de

Programm März – Juni 2024
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Die alljährliche Ferien-
wiese für natur- und 
sportbegeisterte Alpen-
vereinsmitglieder von 
8-14 Jahren rückt in Rie-
senschritten näher. Es 
freut uns sehr, dass 
unsere langjährige 
Betreuerin Julia ab sofort 
die Leitung unseres 
erfolgreichen Zeltlagers 
übernehmen wird und 
dieses mit ihrem kreati-
ven, energievollen und 
ideenreichen Charakter 
bereichern wird.

Was erwartet natur- 
und sportbegeisterte 
Kinder und Jugendli-
che bei uns?

Schlafen im Zelt - Kajak/Kanu 
fahren - Raften auf der Mur - 
Capture the flag – Nachtwan-
derung - Klettern - Renés La-
gerfeuer (-geschichten) - Natur 
erlebnis - Seilrutsche - Hau-
benkoch Andi - Nacht unterm 
Sternenhimmel - (Ball-) Spiele 
– Radtouren – und vieles 
mehr!
Im letzten Jahr haben die ein-
zelnen Gruppen im Rahmen 
einer Schnitzeljagd ihrer Krea-

tivität freien Lauf gelassen und 
„Ferienwiese Mureck“ – Land-
artbilder mit Naturmateriali-
en gestaltet. Murecker Alpen-
vereinsfunktionäre stimmten 
in weiterer Folge ab, welches 
der großartigen Bilder die 
diesjährige Ferienwieseaus-
schreibung zieren soll (siehe 
Foto). Wir gratulieren dem 
Siegerteam noch einmal recht 
herzlich und freuen uns auf 
ein weiteres erlebnisreiches 
Zeltlager in unseren wunder-
schönen und einzigartigen 
Murauen! 

Ferienwiese Mureck
21.-27. Juli 2024

Ort: Sportplatz Mureck

Kosten: € 200,-

(24h-Betreuung, Verpflegung, Aktivitäten)

Anmeldung

über online-Formular auf 

www.avmureck.at

Lagerleitung:  
Julia Lex

0681 / 816 721 17

avmureck@yahoo.de

Das bin ich…
Hallo! Mein Name ist 
Julia Lex und ich darf 
mit diesem Jahr die Lei-
tung der legendären 
Ferienwiese Mureck 
übernehmen. Da ich 
nun schon seit 2016 als 
Ferienwiese-Betreuerin 
in Mureck mit dabei bin, 
kennen mich vielleicht 
schon einige, dennoch 
möchte ich mich hier 
kurz vorstellen:

Ich komme ursprünglich aus 
Bruck an der Mur und studiere 
derzeit in Graz Lehramt Eng-
lisch und Sport. Schon als 
Kind habe ich an unzähligen 
Aktivitäten der Alpenver-
einsjugend teilgenommen und 
nach und nach bin ich in die 
Betreuertätigkeit hineinge-
wachsen. Ich habe die umfas-
sende Jugendleiterausbildung 
der Alpenvereinsjugend abge-
schlossen und auch an einigen 

weiteren kletter- und natur-
sportspezifischen Fort- und 
Weiterbildungen teilgenom-
men.
Die Ferienwiese Mureck wird 
auch dieses Jahr wieder ein 
Highlight für mich sein und 
ich freue mich schon auf alle, 
die heuer wieder dabei sein 
werden!

Texte & Fotos: Martina Fröhle

Fe r i e nw i e s e  M u r e c k  2024
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Strahlende Kinderaugen beim Einzug des
Heiligen Nikolaus am Murecker Hauptplatz
Trotz regnerischen Wet-
ters ließen es sicher wie-
der viele Kinder aus nah 
und fern nicht nehmen, 
am 2. Dezember des Vor-
jahres den Heiligen Niko-
laus vor dem Murecker 
Rathaus zu empfangen. 

Traditionell von den Kindern 
der Volksschule Mureck und 
dem Bläserensemble der Mu-
sikschule Mureck umrahmt, 
waren es zuerst der Knecht Ru-
precht und seinen Waldschra-
ten, die vor dem Rathaus ein-
trafen. Kurz danach kam vom 
Griesplatz der Heilige Niko-
laus per Traktor und unter 
dem Geleit der Kinderkram-
pusse zu den ungeduldig war-
tenden Kindern und dem Bür-
germeister, der den Heiligen 
Mann dann gebührlich be-
grüßte. Kurz darauf konnte 
man schon die Rhythmen des 
Trommelzuges der Musik-
schule Mureck hören, der den 

Murecker Murteufeln 
das Geleit beim farben-
frohen-rauchigen, wie 
grimmigen Einzug vor 
dem Rathaus gab. Aber 
auch dieses Jahr schlug 
hinter manch furchterre-
gendem Anblick ein wei-
ches und freundliches 
Herz für die kleinen und 
großen Kinder. So wur-
den zum Abschluss auch 
diesmal wieder unzähli-
ge Naschpackerl vom Ni-
kolaus, den Murteufeln, 
den Waldschraten und 
der Feuerwehrjugend an 
die Kinder verteilt. Ein 
herzliches Danke geht 
vom veranstaltenden 
Murecker Verschöne-
rungsverein wieder an 
alle Sponsoren, die Spen-
der von Sachspenden, die 
Volksschule und Musik-
schule Mureck, die FF 
Mureck und die Stadtge-
meinde.

Text: Andreas Kügerl
Fotos: De Monte
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Am 5. Jänner fand im Kul-
turzentrum Mureck das 
16. Neujahrswunschkon-
zert der Murecker Musik-
kapelle statt. Kapellmeis-
ter Georg Laller dirigierte 
das Orchester durch den 
Konzertabend und sorgte 
für Standing Ovations im 
prall gefüllten histori-
schen Kinosaal.

Nach mehrjähriger Pause setzt 
der Musikverein die schon tra-
ditionelle Konzertreihe zum 
Jahresbeginn fort und der 
neue Kapellmeister Georg Lal-
ler konnte das Publikum vom 
ersten Augenblick an begeis-
tern. Das Konzert begann mit 
der stolzen Präsentation einer 
berühmten Polka-Wal-
zer-Marsch Folge und brachte 
den Ursprung dieser Süd-Al-
penländischen Blasmusikka-
pelle zum Ausdruck. Zum 
Walzer Liebesflammen woll-
ten viele das Tanzbein schwin-
gen. Danach folgte das moder-
ne Konzertwerk Schmelzende 
Riesen, welches die Besucher 
nach einer bildmalerischen 
Anmoderation von Andreas 
Kügerl auf eine Reise durch die 
berühmten und wunderschö-
nen Gletscher Österreichs be-
gleitete.
Die Herzen der Besucher er-
oberten vier Solisten mit 
Glöckchen im Schlafmantel 
und duellierten sich bei wun-
derbarer Orchesterbegleitung 
mit dem Glockenspiel und 
Schlagzeug in Mr. Sandman. 
Wie bereits auf dem Konzert-
plakat angekündigt kam es 
nach der Pause zum Auftritt 
des Stars des Abends. Solist 
Walter Pock – weit über die 
Grenzen Murecks hinaus auch 
bekannt als The Typewriter – 
betrat die Bühne und nach er-
folgreichem Einstimmen sei-
nes Instruments bejubelten die 

Neujahrskonzert der

Besucher die Klarinetten und 
Schreibmaschinen Soli. 
Das von Lisa Bresnig gesunge-
ne und Juliane Strasser auf der 
Harmonika begleitete Stück 
Heast as net bot einen Ohren-
schmaus und bewies dem Ori-
ginal alle Ehre. Africa von 
Toto hob die Vielfalt der Blas-
musik auf ein besonderes Ni-
veau und begeisterte alle Pop 
Fans. Ins Finale ging es mit 
dem Madley Sousa-Highlights 
und als Zugabe kosteten die 
Fans Eye of the Tiger voll aus. 
Wie für das Neujahrskonzert 
üblich feierte das Publikum 
mit dem Radetzky Marsch den 
Start ins neue Jahr.
Obmann Paul Schafzahl be-
dankte sich bei allen Besu-
chern und besonders bei Mu-
sikschuldirektor Günther 
Pendl und Bürgermeister 
Klaus Strein für die gute Zu-
sammenarbeit. Die Förderung 
der Jugend und der Ausbau der 
Musik- und Kunstschule ma-
chen Mureck zu einer beson-
ders lebenswerten Stadt.

Fotos: Werner Friedl.
Text:  GTK Mureck
www.gtk-mureck.at

VEREINE
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„Ich bin nicht verwirrt, ich suche nur den gestrigen Tag“

Die Pflegedrehscheibe ist eine 
zentrale Anlaufstelle für pfle-
gebedürftige Menschen und
ihren Angehörigen. Diplo-
mierte Gesundheits- und 
Krankenpfleger*innen leisten 
Information, Beratung und 
Unterstützung zu allen The-
men der Pflege und Betreuung.

Heute möchten wir Sie 
auf das Thema Demenz 
aufmerksam machen!

Sie machen sich sicher Sorgen, 
wenn Sie Verhaltensverände-

Sie erreichen uns montags bis 
freitags unter folgenden Kon-
taktdaten: 

	� Tel:  0316/877 7481  
Mail: pflegedrehschei-
be-so@stmk.gv.at 

	� Oder persönlich vor Ort im 
Büro der Pflegedrehscheibe 
- um telefonische Voran-
meldung wird gebeten! 

	� Adresse: Oedter Straße 1, 
8330 Feldbach 

	� zu folgenden Zeiten: 
	� Mo, Mi, Do & Fr jeweils 
9-12 Uhr 

rungen bei Ihren Angehörigen
beobachten. Handlungen wie: 
die Butter ins Backrohr geben, 
oder das Telefon in den Kühl-
schrank! Oder Gespräche, die 
unerwartet abgebrochen wer-
den. Vielleicht stellen Sie sich 
auch Fragen wie:

	� Ist das ein Hinweis auf eine 
Demenzerkrankung? Wie 
kann ich das am besten

     herausfinden?
	� Gibt es in solchen Situatio-
nen spezielle Beratungsstel-
len oder Betreuungsange-
bote?

Wir, die Pflegedrehscheibe SO 
stehen Ihnen gerne beratend 
zur Seite. Unsere Informati-
onsgespräche sind kostenlos 
und unverbindlich, wir kom-
men auch gerne zu Ihnen nach 
Hause, um mit Ihnen und ih-
rer Familie die Situation zu 
erörtern und gemeinsam Lö-
sungen zu erarbeiten. Warten 
Sie nicht, informieren Sie sich 
rechtzeitig!

Alpha kann mehr – Dank Alpha Innen-
wandfarben ist kein Fall zu schwer!

Zuhause – wo 
dein Leben ist!

www.sikkens.at

FARBE DES JAHRES 
2024

SWEET 
 EMBRACETM

Besuchen Sie uns 
auf Facebook 
und Instagram.

MALERMEISTER FRANZ KONRAD
Qualität aus Meisterhand – Ihr Spezialist für Innenwände!
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GESCHICHTE

Tafelspitz vom Mühlenhof

Restaurant Mühlenhof
Am Mühlenhof 1, 8480 Mureck 
Tel.: 03472 2952 oder  
E-Mail: info@schiffsmuehle.at 
www.schiffsmuehle.at/

 
Geöffnet 

  
ab 1. März  

2024

Mit diesem Rezept schmeckt der Tafelspitz wie das Original 
vom Wiener Hof. Das Geheimnis: das gute steirische Rind-
fleisch quer zur Faser in Scheiben schneiden und mit Röstkar-
toffel und Schnittlauchsauce servieren.
Zubereitungszeit: ca. 180 Minuten - 6 Portionen

Zutaten:
	� Ca. 1,5 kg Tafelspitz (oder anderes gutes Rindfleisch zum Ko-
chen, wie etwa Hieferlscherzel oder Kavalierspitz)

	� 1 Bund Wurzelgemüse (Karotten, Sellerie, Pastinaken, Pe-
tersilienwurzel, Kräuter)

	� 1/2 Lauchstange
	� 1 große Zwiebel mit Schale
	� 1-2 Lorbeerblätter
	� einige Pfefferkörner
	� Salz

Die nicht geschälte Zwiebel der Breite nach halbieren und an 
den Schnittflächen ohne Fett ziemlich dunkel anrösten. Zur 
Seite geben. In einem großen Suppentopf etwa 3 Liter Wasser 
aufstellen. Wurzelgemüse, Lauch, Zwiebelhälften, Lorbeer-
blätter sowie einige Pfefferkörner zugeben und aufkochen las-
sen. Gewaschenes Fleisch sowie Knochen einlegen und je nach 
Fleischqualität etwa 2,5 - 3 Stunden bei kleinerer Hitze kö-
cheln lassen. Währenddessen bei Bedarf frisches Wasser nach-
gießen und eventuell aufsteigenden Schaum entfernen.
Erst gut nach 2 Stunden kräftig salzen.
Ist der Tafelspitz schließlich weich gekocht, herausnehmen 
und in etwas abgeschöpfter Suppe warm halten. Restliche Sup-
pe nochmals mit etwas Salz abschmecken und nach Belieben 
abseihen. Mit Grießnockerln, selbst gemachten Frittaten oder 
frischen Leberknödeln sowie frisch gehacktem Schnittlauch 
bestreut als Vorspeise servieren.
Danach den Tafelspitz quer (!!) zur Fleischfaser in Scheiben 
schneiden und nach Belieben auf vorgewärmten Tellern an-
richten oder mit dekorativen Suppentopf in der heißen Suppe 
auftragen.
Gutes Gelingen beim Nachkochen sowie guten Appetit wün-
schen ihnen - Gerlinde und Ewald Tappler vom Mühlenhof

Was bleibt ist die 
Geschichte...
Herbst 1918: Der 1. Welt-
krieg geht zu Ende sowie 
das Bestehen der öster-
reich-ungarischen 
Donaumonarchie. Süd-
lich der Mur enstand der 
neue SHS-Staat (Staat der 
Slowenen, Kroaten und 
Serben - später Jugosla-
wien).

So begannen Mitte November 
1918 jugoslawische Truppen 
weite Teile der Untersteier-
mark (heute Slowenien) sowie 
die Bahnlinie Spielfeld - Mu-
reck - Bad Radkersburg zu be-
setzen. 
Anfang Februar entschlossen 
sich "Freischärler" trotz man-
gelnder Unterstützung der 
steirischen Landesregierung 

einen bewaffneten Widerstand 
zu organisieren. Aus Kärnten 
wurden mühevoll Waffen und 
Muniton herangeschafft. Es 
kam in Radkersburg, Halben-
rain, Gosdorf, Weitersfeld, 
Abstall( Apače) & Mureck zu 
Kampfhandlungen. 

Am 10.September 1919 wurde 
der Friedensvertrag im Schloss 
St-Germain-en-Laye (Frank-
reich) unterzeichnet, somit 
entstand die neue Grenzzie-
hung durch das Murgebiet wie 
sie bis heute noch besteht.
Der Gerichtsbezirk Mureck 
verlor damit nicht nur das 
Schloss Obermureck sondern 
auch 15 Gemeinden mit insge-
samt 7545 Hektar Fläche 
(25,9%) an Jugoslawien.¹

Schloss Obermureck: 
Blick entlang der Murbrü-
cke Richtung Süden. Am 
Straßenrand der Grenz-
stein mit der Aufschrift 
St. Germain 10. Sept. 1919 

Dachbodenfund:
Das Lied von Mureck - ca. 1922 
(gesungen von Herrn Rudi 
Weber). Besonders interessant ist 
die zweite Strophe: Sie handelt 
über den Zerfall der Monarchie 
und somit vom Friedensvertag 
von 1919, den Abwehrkampf in 
Mureck und den Verlust der 
"Untersteiermark"! 
Auch werden die Klapotetz noch 
als "Windradeln" benannt.

 
¹-Vom Leben an der Grenze (Josef Franz Schober)

Text & Fotos: Rene Tschingel
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Lachen und gute Unter-
haltung wurden im Vor-
feld bei der Murecker 
Faschingssitzung verspro-
chen und die zahlreichen 
Akteure/Innen haben dies 
bei zwei ausverkauften 
Vorstellungen zusammen 
mit einem tollen Publikum 
brilliant umgesetzt. Ein-
geleitet wurden die Sit-
zungen mit dem Murecker 
Faschingslied, ja was wäre 
die Faschingssitzung ohne 
die Grand Dame Ulrich 
Steffi, die mit ihrer 
Lebensfreude und Vitali-
tät mit 84 Jahren auch 
noch mit zwei musikali-
schen Einlagen glänzte.

Danach folgte ein Traum in Pink. Die 
Proseccogirls Mureck sorgten mit 

ihrer Darbietung gleich zu Beginn für 
eine fulminante Stimmung. Wie immer 
einzigartig die Choreografie unter der 
Leitung von Barbara Pölzl. Überzeugend 
auch ihre Schlagerparade. Hier stimmte 
Outfit und Performance zu 100 Prozent.
Das Synchronschwimmen der 4 YOUNG 
Forhands ließ jedes Frauenherz höher 
schlagen, kein Wunder bei diesen wohlge-
formten Männerkörpern.
Im ersten Teil folgte eine spitzfindige Auf-
arbeitung aktueller Ereignisse durch den 
Alpenverein – bei dieser Gelegenheit 
wünschen wir Hans Körtvelyesi eine bal-
dige vollständige Genesung- ein Sketch 
mit dem jüngsten Akteur John Otto Stür-
zer und  eine fetzige Tina Turner in Person 
von Beatrix Kerngast mit ihrer Gruppe.
Wie im letzten Jahr folgte vor der Pause 
ein absolutes Highlight mit Koarl & Ma-
ridl in Person von Lotte Daxböck und Si-
grid Niederl. Pointiert witzig sorgten sie 
für Lachstürme.
Natürlich dürfen auch sie nicht fehlen, die 
5 OLD Backhands. Ihre Darbietungen 
sind wohl einzigartig. Ob Sketch oder mu-
sikalische Eigenkompositionen, jede Dar-
bietung für sich speziell witzig. Versehen 
mit dem notwendigen Pfiff Selbstironie 
bei der Urologen- und Lottonummer, aber 
auch mit notwendigen ironischen Seiten-
hieben für Ereignisse rund um Mureck.

Murecker Faschingssitzung 2024

Auch am Flughafen kann man Einiges er-
leben, fulminant umgesetzt von Duo Ma-
ria & Gabi.   
Wortgewandt wie immer der Straßenkeh-
rer in Person von Maria Wieser, sie hat 
professionell in ihrer Nummer die depres-
sive Stimmung des Straßenkehrers besei-
tigt, obwohl man dem Straßenkehrer in 
Zukunft  seine Straße wegnehmen will.
Ja und auch special Guests waren heuer 
vertreten. Walter Schuster, Mario „Koko“ 
Köckinger, Alex Breineder und Andy We-
ber waren sich nicht zu schade, für Kurz- 
auftritte den Wünschen der Akteure/In-

nen nach zu kommen.
Musikalisch durch den Abend begleitete 
das Publikum die großartige Combo der 
MS Mureck unter der Leitung von Dir. 
Günther Pendl. Sie sind ein wahrer Hör-
genuss und ohne ihre musikalische Un-
terstützung gäbe es die Faschingssitzun-
gen nicht in dieser Form!
Professionell, niveauvoll und pointiert 
moderierte heuer das neue Moderato-
renduo Christina „ Chrissi“ Tuscher und 
Dipl. Ing. Ingo Stefan. 
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Text: Peter Raffler,  
Fotos: Werner Friedl

Veranstaltet wurden die Sitzungen vom 
Lionsclub Bad Radkersburg/Mureck, der 
die Einnahmen, aufgestockt durch zahl-
reiche Sponsoren, wieder karitativen Zwe-
cken zuführen wird.

Verantwortlich für die Programmorgani-
sation, Sketchschreiber, Power Point Er-
steller und  einfach „Mädchen für Alles“ 
auch heuer wieder Peter Raffler. Er hofft, 
dass die Zusagen der neuen(!) Akteure/

Innen von diesen auch tatsächlich 2025 in 
die Tat umgesetzt werden, dann dürfen 
wir uns alle wieder auf eine super Mure-
cker Faschingssitzung freuen!
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Zur 153. Ordentlichen Wehr-
versammlung am 13. Jänner 
2024 konnte Feuerwehrkom-
mandant HBI Alexander Am-
schl 44 stimmberechtigte Mit-
glieder, 11 Angehörige der 
Feuerwehrjugend, sowie als 
Ehrengäste den Bürgermeister 
der Stadtgemeinde Mureck, 
Klaus Strein, Bereichsfeuer-
wehrkommandant OBR Vol-
ker Hanny und den zuständi-
gen Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten ABI Gottfried 
Haas begrüßen. 
Schwerpunkt der Berichter-
stattung waren die zahlreichen 
Einsätze nach Sturm und 
Hochwasser in den Monaten 
Mai, Juli und August 2023 in 
Mureck, Gosdorf und Bad 
Radkersburg. 
Dazu kamen noch etliche 
Fahrzeugbergungen zu denen 
das Schwere Rüstfahrzeug als 
Stützpunktfahrzeug im Feuer-
wehrbereich Radkersburg an-
gefordert wurde. Das Schwere 
Rüstfahrzeug war auch bei ei-
nem Wirtschaftsgebäude-
brand in Halbenrain zum Ab-
tragen des Dachstuhles im 
Einsatz. Beim Brand der 
Sporthütte am Beachvolley-
ballplatz in Mureck und bei 
einem Wohnhausbrand in 
Mureck, wo 2 Personen von 

Feuerwehr Mureck - Wehrversammlung

der Feuerwehr aus einer Dach-
geschosswohnung gerettet 
wurden, verhinderten Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Mu-
reck und weitere Feuerwehren 
ein Übergreifen auf benach-
barte Objekte.
Im Berichtsjahr 2023 wurden 
von den Mitgliedern der FF 
Mureck bei 14 Brand- und 329 
Technischen Einsätzen 3.362 
Stunden sowie bei 666 Tätig-
keiten weitere 10.687 ehren-
amtliche Stunden geleistet.

ABI Peter Wolf legte seine 
Funktionen als Gruppenkom-
mandant und Ausschussmit-
glied zurück.

Die Probefeuerwehrmänner 
Raphael Salber, Johannes 
Gries und Thomas Waltens- 
torfer haben das Funkleis-
tungsabzeichen in Bronze er-
worben und die Grundausbil-
dung erfolgreich abgeschlos-
sen. Sie wurden angelobt und 
zu Feuerwehrmännern beför-
dert, PFF Anna Lena Temmel 
wurde in den Aktivstand auf-
genommen und ebenfalls an-
gelobt.

LM d. F. Matthias Hödl wurde 
zum Gruppenkommandanten 
ernannt und zum Löschmeis-

ter des Branddiens-
tes befördert. HFF 
Kathrin Keimel 
wurde zur Schrift-
führerin ernannt 
und zur Löschmeis-
terin der Verwal-
tung befördert.
Das Ehrenzeichen 
für 40-jährige Tä-
tigkeit im Feuer-
wehrwesen erhiel-
ten HFM Christian 
Kerngast und OFM 
Ernst Walisch jun.

 Als sichtbares Zei-
chen des Dankes und 

der Anerkennung des Landes 
Steiermark für die zahlreichen 
und herausfordernden Einsät-
ze im Unwetter- und Hoch-
wasserjahr 2023 wurde an 26 
Mitglieder der Feuerwehr Mu-
reck die Steirische Katastro-
phenhilfe-Medaille in Bronze 
und an 16 Mitglieder jene in 
Silber verliehen. OBR Volker 
Hanny überreichte die Aus-
zeichnungen an jene Mitglie-
der der FF Mureck, die bei der 
großen Verleihungszeremonie 
des Bereichsfeuerwehrverban-
des Radkersburg am 7. Okto-
ber 2023 am Lorberplatz in 
Mureck nicht anwesend sein 
konnten.

Steirische Katastrophenhil-
fe-Medaille in Bronze: Nor-
bert Krumberger, Elisabeth 
Faulent, Jasmin Maier, Manuel 
Hartensteiner und Heinz 
Fortmüller,
Steirische Katastrophenhil-
fe-Medaille in Silber: Roland 
Lederhaas, Mag. Karl Kohl-
berger, Jürgen Stark, Franz 
Konrad, Paul Maier, Peter 
Wolf 

Die Ehrengäste betonten die 
Wichtigkeit einer funktionie-
renden Feuerwehr und hoben 
die gute Zusammenarbeit in 
der Stadtgemeinde Mureck, im 
Feuerwehrabschnitt 1 und im 
Bereichsfeuerwehrverband 
Radkersburg hervor. Abschlie-
ßend dankten sie allen Mit-
gliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr Mureck für ihren Ein-
satz und alle Tätigkeiten als 
Stützpunktfeuerwehr zum 
Schutz und zur Sicherheit der 
Bevölkerung.

Bericht: BM Johannes Maier/FF 
Mureck

Fotos: ABI d. V. Franz Konrad/Presse-
team BFV RA

Kat-Medaille in Bronze: v.l.n.r.: ABI Peter Wolf, OBI David Bauman, Norbert 
Krumberger, Elisabeth Faulent, Jasmin Maier, Manuel Hartensteiner, Heinz 
Fortmüller, HBI Alexander Amschl, OBR Volker Hanny

Kat-Medaille in Silber: v.l.n.r.: OBI David Bauman, Roland Lederhaas, Mag. 
Karl Kohlberger, Jürgen Stark, Franz Konrad, Paul Maier, Peter Wolf, HBI 
Alexander Amschl, OBR Volker Hanny
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Bereits seit 75 Jahren gibt 
es den Feuerwehrball in 
Mureck. 

Zur diesjährigen Auflage die-
ser Traditionsveranstaltung 
konnte Feuerwehrkomman-
dant HBI Alexander Amschl 
am 3. Februar 2024 zahlreiche 
Gäste aus Nah und Fern im 
vollbesetzten Kulturzentrum 
der Stadtgemeinde Mureck be-
grüßen, darunter Bürgermeis-
ter Klaus Strein, Vizebürger-
meister Alfred Zaruba, Be-
reichsfeuerwehrkomman-
dant-Stv. BR Heinrich Moder, 
einige Mitglieder des Bereichs-
feuerwehrausschusses und 
starke Abordnungen von 
Nachbar- und Partnerfeuer-
wehren. Nach dem Einzug der 
Feuerwehrmitglieder mit Be-
gleitung zu Marschmusik 
sorgten 2 Musikgruppen und 
eine Disco für beste Stimmung 
auf 3 Tanzflächen bis in die 
Morgenstunden. Die Besuche-
rinnen und Besucher konnten 

Feuerwehrball in Mureck – Tradition seit 75 Jahren

feine Kulinarik aus der Küche, 
Wein- und Käsespezialitäten 
und in der Kaffeebar als Er-
gänzung eine Whiskeyverkos-
tung genießen. Wir bedanken 
uns bei unseren Hauptsponso-
ren Raiffeisenbank Mureck 

und Uniqa Generalagentur 
Reichard Mureck für die Un-
terstützung sowie bei allen 
Gästen für ihren Besuch und 
freuen uns schon auf den 
nächsten Feuerwehrball am 1. 
Februar 2025.

Bericht: BM Johannes Maier
Foto: ABI d. V. Franz Konrad / Pres-

seteam BFV RA
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Am Samstag, 17.02.2024, 
wurde in Bierbaum an 
der Safen (Gemeinde Bad 
Blumau, Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld) eine 
Sanitäts-Leistungsprü-
fung für die Feuerwehr-
bereiche Radkersburg, 
Feldbach und Fürstenfeld 
durchgeführt. 

Von den Feuerwehren der 
Stadtgemeinde Mureck waren 
die FF Eichfeld und die FF Mu-
reck bei diesem Bewerb vertre-
ten. Folgende Feuerwehrmit-
glieder konnten das Sanitäts-
leistungsabzeichen in Bronze 
erwerben:
FF Eichfeld: LM Michael Hödl, 
LM Maximilian Tscherner, 
FM Jakob Schreiner

Feuerwehren Eichfeld und Mureck bei der Sanitätsleistungs-
prüfung in Bierbaum an der Safen

FF Mureck: LM d. S. Viktoria 
Neubauer, LM Matthias Hödl.
Die Bewerbsvorbereitung 
wurde von der Sanitätsbeauf-
tragten der FF Mureck, LM d. 

S. Viktoria Neubauer koordi-
niert. Wir bedanken uns beim 
Bereichssanitätsbeauftratgen 
OBM d. S. Gerhard Koszednar 
für die Unterstützung bei den 

vorbereitenden Übungen im 
Feuerwehrhaus Mureck.

Bericht: BM Johannes Maier

Gruppenfoto FF Eichfeld u. FF Mureck: LM d. V. Anja Monschein / Presseteam BFV RA

DIENST
LEIST

UNGEN

Hubert 
 Se

mlit
sch

hs

Entrümpelung

Kleintransporte

Siedeln

Wir 
Entso

rge
n Ih

re Alte
...

0664 - 3
2 40 095



37

2023 war ein Jahr ohne 
äußerliche Einschränkun-
gen. Es konnten alle 
Übungen, Schulungen, 
Bewerbe und Veranstal-
tungen wie geplant 
abgehalten werden. 

Am 6.Jänner 2024 kam es zur 
jährlichen Wehrversammlung 
im Rüsthaus der FF Hains-
dorf-Brunnsee.
Neben den aktiven und Ehren-
mittgliedern sowie Vertreter 
des Bereichsfeuerwehr Kom-
mandos ABI Helmut Unger 
konnten wir auch den Bürger-
meister Klaus Strein begrü-
ßen.
Eindrucksvoll berichtete das 
Kommando HBI Jürgen 

Feuerwehr Hainsdorf-Brunnsee
Prutsch und OBI Michael 
Strein sowie die Sonderbeauf-
tragten über die Tätigkeiten 
des vergangenen Jahres.
Gerade die Hochwässer und 
schweren Verkehrsunfälle im 
letzten Jahr waren eine beson-
dere Herausforderung.
Ebenso gab es einen Bericht 
über die finanzielle Gebarung 
von FM Florian Malle-Waid-
ner und der Prüfung der Kas-
sa.
4.327 Stunden für Einsätze, 
Übungen, Schulungen und 
sonstige Tätigkeiten beweisen 
die laufende Einsatzbereit-
schaft.
Für 2024 wurden wieder eine 
Reihe an Tätigkeiten und Ver-
anstaltungen fixiert.

Bericht: HBI Jürgen Prutsch

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Vor 28 Jahren haben wir 
ganz klein begonnen, sind 
dann von Jahr zu Jahr 
gewachsen und füllen mit 
dem Kindermaskenball mitt-
lerweile die Begegnungs-
halle“, erzählte Toni Vukan. 
Auch in diesem Jahr war der 
Kindermaskenball der Kin-
derfreunde Gosdorf sehr gut 
besucht.
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Medaillenregen für gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
Daniel Wonisch neuer Kommandant der FF Gosdorf
OBI Markus Koller berichtete 
über das intensivste, herausfor-
derndste und für die Bevölke-
rung im Löschbereich katastro-
phalste Feuerwehr-Jahr 2023, 
welches geprägt war von 148  
abgearbeiteten Einsätzen (1 
Brandeinsatz und  147 techni-
sche Einsätze), die zu 94 % im 
Löschbereich Gosdorf angefal-
len sind, und nicht immer unter 
einfachen Begleitumständen 
(Sturm, Hochwasser im August) 
abgearbeitet werden konnten.

Die extremen Wetterbedingungen 
sorgten dafür, dass Sturmschäden  im 
Gemeinde- und Löschgebiet aufzuar-
beiten waren, obwohl wir selbst  zum 
Katastrophengebiet durch das Hoch-
wasser im August 2023 erklärt wur-
den und KHD Einheiten aus der Stei-
ermark und aus dem Bereich Rad-
kersburg benötigt wurden, um tage-
lang die Schäden aufzuarbeiten und 
Wasser abzupumpen. 21.011 freiwillig 
geleistete Stunden wurden für die  Si-
cherheit  im Löschbereich Gosdorf der 
Stadtgemeinde Mureck und für den 
Abschnitt Mureck von unseren Ka-
meraden und Kameradinnen er-
bracht. Davon wurden 2.000 Stunden 
in die Nachwuchs-/Jugendarbeit in-
vestiert und zusätzlich ein Feuerwehr-
seniorentreffen umgesetzt, welches 
den Zusammenhalt und das Können 
(Thema2023: Erstbrandbekämpfung) 
stärkt.  Um die Finanzierung der 
Sachschäden am Feuerwehrhaus si-
cherzustellen, war die Feuerwehr be-
müht zusätzliche Einnahmen durch 
das Schnapsen, das Osterlicht und das 
Adventstandl zu lukrieren. Unser be-
kanntes Dorfgrabenfest 2023 wurde 
ein Opfer des Hochwassers. Trotzdem 
hat das Hochwasser, den Zusammen-
halt der Bevölkerung und der Feuer-
wehr nicht brechen können, dies wird 
ein ewiges Vermächtnis bleiben.
Bürgermeister Klaus Strein, OBR Vol-
ker Hanny ABI Gottfried Haas und 
OBI Markus Koller zeichneten bei der 
Wehrversammlung:

Übergabe: OBR Hanny Volker, ABI Gottfried Haas, OLMdF Martin Zechner, HBI Daniel 
Wonisch, OBI Markus Koller, Bgm. Klaus Strein

Angelobung: Leona Bagola-Niederl, Lukas Grinschgl, Odin Schnideritsch

Neue Mitglieder:  HBI Daniel Wonisch, Marc Noel Ajlec, Bgm. Klaus Strein, Luca Weiß, OBI 
Markus Koller
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15 Jugendliche mit der „einzig-
artigen Gosdorfer Hochwas-
sermedaille der Jugend“
19 Kameraden und Kamera-
dinnen mit der Katastrophen-
hilfe-Medaille in Bronze
27 Kameraden mit der Katast-
rophenhilfe-Medaille in Silber 
Odin Schnideritsch, Lukas 
Grinschgl und Leona Bago-
la-Niederl wurde von OBI 
Markus Koller für den Feuer-
wehrdienst angelobt. Luca 
Weiß und Marc Noel Ajlec  
stellten sich bei der Wehrver-
sammlung vor und traten der 
Feuerwehr(-jugend) Gosdorf 
bei.   
„Es war mir eine Ehre und eine 
große Freude, Kommandant 
dieser erfolgreichen Feuer-
wehr zu sein“, mit diesen Wor-
ten legte HBI Martin Zechner 
sein Amt als Kommandant im 
November 2023 zurück. 
Im Anschluss an die Wehrver-
sammlung eröffnete ABI 
Gottfried Haas als Vorsitzen-
der der Wahlversammlung die 
Sitzung und führte durch den 
Wahlvorgang. Die Kameraden 
und Kameradinnen  bestätig-
ten HBI Daniel Wonisch mit 
100 % der Stimmen als Kom-
mandanten. HBI Daniel Wo-
nisch führte in seiner Dankes-
rede die besonderen Leistun-
gen von Martin Zechner bei 
der Teilnahme an Bewerben 
und Leistungsprüfungen, als 
Betreuerkollegen von Jürgen 
Neukam in der besonders er-
folgreichen Jugendarbeit, als 
Betreuer in der Grundausbil-
dung auf Abschnittsebene, 
und Bewerter bei Jugendbe-
werben, an.
HBI Daniel Wonisch bedankte 
sich für das große Vertrauen, 
bei allen Kameraden und Ka-
meradinnen und bei seinen 
Vorgängern die als Komman-
dant für FF Gosdorf tätig wa-
ren. HBI Daniel Wonisch be-
tonte, er habe ein gut bestelltes 
Haus übernommen, welches 
durch eine sehr aktiv durchge-
führte Feuerwehrarbeit bestä-
tigt wird. Um den Ausschuss 
wieder zu komplementieren 

wurde Rene 
Fink zum Lösch- 
meister der Ver-
waltung er-
nannt.
OBR Volker 
Hanny und ABI 
Gottfried Haas 
bedankten sich 
für die gute Zu-
sammenarbeit 
zwischen der 
Feuerwehr Gos-
dorf, den Feuer-
wehren im Abschnitt Mureck 
und dem Bereichskommando 
Radkersburg und für die frei-
willig geleisteten Stunden. Ihr 
besonderer Dank galt HBI 
Martin Zechner für seine 
langjährigen, besonderen 

Leistungen für die Feuerwehr. 
Bürgermeister Klaus Strein 
betonte die Wichtigkeit der 
Feuerwehren und ihrer Mit-
glieder für die Stadtgemeinde 
Mureck, und  gratulierte zur 
erfolgreich durchgeführten 

KHD Jugend: Jugend mit Ehrengästen

F 
Stadtgemeinde Mureck 
kdo.01 O@bfvra.steiermark.at • www.ff-gosdorf.at Notruf 122 

Samstag, 
30. März 2024
Sonntag, 
31. März 2024
Samstag,
6. April 2024

Traditionen 
aufleben lassen 

Feuerwehrhaus Gosdorf 

,,Gemeinsam Osterlicht schauen und gemein­
same Stunden in gemütlicher Runde verbringen." 

Der Reingewinn dient zur Erhaltung 
des Osterlichtes. 

jeweils
ab 17.00 Uhr 

__ 

Auf Ihr 
KOMMEN 

freut sich 
die Feuer­

wehr Gosdorf! 

Wahl und bedankte sich für 
die aufopfernde Arbeit von 
HBI Martin Zechner beim 
schweren Hochwasser im Au-
gust.

Text: Bagola-Niederl
Fotos: FF Gosdorf

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Herzdame für den guten Zweck –  
Das Preisschnapsen der FF Gosdorf war ein voller Erfolg
Über 100 Schnapser 
brachten die Begeg-
nungshalle Gosdorf zum 
Kochen und Erlöse zur 
Finanzierung der Hoch-
wasserschäden beim 
Feuerwehrhaus.

Das Gosdorfer Feuerwehrjahr 
beginnt mit den traditionellen 
und in der Südoststeiermark 
bekannten Preisschnapsen.
Die Feuerwehr Gosdorf rund 
um OBI Markus Koller be-
grüßte über 100 Teilneh-
merinnen aus der Region Süd-
oststeiermark, Leibnitz und 
Graz zum Preisschnapsen. 
Den Sieg holte sich:

	� 1 Platz:
Mario Leitner 
Gesponsert von Bauer Tischle-
rei aus Ratschendorf

	� 2 Platz:
Werner Fleischhacker 
Gesponsert von Bürgermeister 
der Stadtgemeinde Mureck 
Klaus Strein

	� 3 Platz:
Anton Eibel
Gesponsert von Internationale 
Transporte Johann Wagner 
aus Misselsdorf

Die Siegerehrung wurde von 
OBI Markus Koller und EBIdV 
Anton Hirtl durchgeführt. 
Dank der regionalen Mure-
cker Wirtschaft und auch der 
Politik konnten Geldpreise an 
die Sieger und des weiteren 107 
Warenkörbe und diverse Sach-
preise an die Teilnehmerinnen 
vergeben werden. Ein beson-
derer Dank gilt auch den Me-
dien, welche durch die Veröf-
fentlichung des Termins die 
Feuerwehr in der Öffentlich-
keitsarbeit unterstützen und 
da durch den Bekanntheits-
grad der Veranstaltung erhöht 
haben.
Mit dem Erlös wird ein Teil der 
Sanierungsarbeiten beim Feu-
erwehrhaus (Hochwasser 
2023) finanziert.

Die Kameraden der Feuer-
wehr Gosdorf freuen sich 
schon auf das Schnapsen im 
Jänner 2025!

Text: Bagola-Niederl
Fotos: FF Gosdorf

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Mureck hat zwei frischge-
backene Meister und 
einen europäisch ausge-
zeichneten Musiker, dies 
ließen sich Bürgermeister 
Klaus Strein und WKO 
Regionalstellenaaus-
schussmitglied und Mur-
kostladen Betreiber Ernst 
Gregorc nicht nehmen 
und überreichten als 
kleine Anerkennung eine 
regionale Geschenksbox 
als kleines DANKE für die 
hervorragenden Leistun-
gen.

Als süße Meisterin – nämlich 
eine frischgebackene Kondi-
tormeisterin – darf sich Sarah 
Maier ab sofort nennen und 
Ihr Freund Manuel Harten-
steiner ist der harte Kern der 
Familie als Mechatroniker für 
Maschinen und Fertigungs-
technik Meister gibt es im 

Mureck würdigt hausragende Leistungen
Hause Maier-Hartensteiner 
nun zwei Meister. 
Eine bis jetzt noch nie vergebe-
nen EU Auszeichnung erhielt 
Dominik Holy  für seine 
Trompetenkünste in Brüssel 
überreicht. Dominik erreichte 
beim steirischen Landesbe-
werb Prima La Musica Gold, 
dies wiederholte er beim Bun-
desbewerb und erspielte sich 
auch dort Gold – und als 
Draufgabe wurde Ihm und 
zwei seiner steirischen Kolle-
gen im Steiermarkhaus in 
Brüssel der EU-Sonderpreis 
prima la musica überreicht. 
Dominik hat seine musikali-
sche Ausbildung in der Musik-
schule Mureck begonnen und 
spielt auch in der Grenzlandt-
rachtenkapelle Mureck und 
im Landessymphonieorches-
ter in Graz mit – Wir gratulie-
ren allen Geehrten zu diesen 
tollen Erfolgen.

Text & Foto: E. Gregorc

Vl. Dominik Holy, Mitte Sarah Maier v.r. Manuel Hartensteiner, 
h.l. Klaus Strein, h.r. Ernst Gregorc

Seit 1. Dezember 2023 
führt Kontrollinspektor 
Christian Jurkowitsch die 
Polizeiinspektion Mureck 
an.

Seit 15 Jahren bezeichnet 
Christian Jurkowitsch die Po-
lizeiinspektion Mureck als 
seine dienstliche Heimat. Den 
gelernten Einzelhandelskauf-
mann zog es im Jahre 1989 zur 
Polizei bzw. zur Grundausbil-
dung. Fortlaufend war er dann 
auf verschiedenen Grenz-
dienststellen im Einsatz. 1997 
entschloss er sich dann für die 
Ausbildung zum dienstfüh-
renden Beamten. 

Durch seine nunmehr sechs-
jährige Funktion als Stellver-
treter und seine jahrelange 
Erfahrung im Rayon ist er für 
seine neue Funktion als Ins-
pektionskommandant bestens 
vorbereitet.
Bürgermeister Klaus Strein , 
der Vorstand und der Gemein-
derat wünscht alles Gute für 
seine Aufgaben an der Polizei-
inspektion in Mureck.

Vom Stellvertreter zum Kommandanten

Überreichung des Ernennungsdekretes an Kontrollinspektor 
Christian Jurkowitsch durch den Hr. Landespolizeidirektor Hof-
rat Mag. Gerald Ortner, MA.
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Der ESV-Misselsdorf gibt die 
traurige Nachricht bekannt,
dass unser Ehrenobmann  
Alois Prasser am 27. Jänner 
2024 im 85. Lebensjahr, nach 
langer schwerer Krankheit 
friedlich eingeschlafen ist. 

P: Von links nach rechts: K.H. Druschowitz (LV), Vukan, Prasser, H. 
Kaufmann (Bez. Obmann) Mag. K. Perner ( ASKÖ ) Patrik Keimel ( 
Obmann Stv.) E. Baumann ( Obmann )

Trauer um Ehrenobmann Alois Prasser

Unser Luis war Gründungs-
mitglied als der ESV Missels-
dorf im Jahr 1964 offiziell zum 
Verein wurde.
Im Jahr 1976 wurde er unser 
Obmann. Dieses Ehrenamt 
hat er in den über 30 Jahren 

immer mit sehr großem En-
gagement und mit Begeiste-
rung ausgeübt.
Eine besondere Herzensange-
legenheit war für ihn die Ju-
gendarbeit, für die er eine 
Vielzahl von Stunden aufge-
bracht hat. Voller Stolz erzähl-
te er von „seinen Buam“ und 
von den vielen großartigen 
Platzierungen bei den Meister-
schaften. Dabei sind die drei 
Aufstiege zu den Österreichi-
schen Meisterschaften ein be-
sonderes Highlight.
Zu seiner Zeit als Obmann war 
der ESV Misselsdorf aber auch 
mit drei Mannschaften in den 
verschiedenen Meisterschaf-
ten vertreten und konnte sehr 
schöne Erfolge feiern.
Für den Bezirksverband Rad-
kersburg war er 10 Jahre als 
Kassier und 20 Jahre als 
Schriftführer Stellvertreter tä-
tig.

Bei unserem 50-jährigen Ver-
einsjubiläum im Jahr 2014 
wurde unser Luis im Beisein 
von Vertretern aus Sport und 
Politik zum Ehrenobmann er-
nannt. Im Zuge dieser Feier 
wurde er mit der Jubiläumsna-
del in Gold vom Bund Öster-
reichischer Eisschützen und 
mit dem Verdienstzeichen in 
Gold von der ASKÖ ausge-
zeichnet.

Lieber Luis, du wirst immer 
ein Vorbild und ein Teil des 
ESV Misselsdorf sein.

Stock Heil!
Text & Fotos: ESV Mureck

Alois PRASSER hat für die Vereine gelebt
Pensionistenverband und Kinderfreunde Gosdorf

Luis Prasser zeich-
nete sich durch seine 
ehrenamtliche Tä-
tigkeit für unsere 
jüngsten und älteren 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus.
Mehr als 28 Jahre 
war er Mitglied beim 
Pensionistenver-
band, Ortsgruppe 
Gosdorf, davon 13 
Jahre als sehr aktiver 
Obmann.
Auch im Bezirksver-
band hat er in unter-
schiedlichen Funkti-
onen mitgewirkt.
Über seine Initiative 

wurde beim Bau der Begeg-
nungshalle in Gosdorf ein 
Clubraum mitgeplant und 
auch umgesetzt.
Seit 15 Jahren finden dort re-
gelmäßig Club-Nachmittage 
und vielerlei andere Aktivitä-
ten statt.
Auch der alljährliche Pensio-
nistenball war eine Idee von 
Luis Prasser.
Ein großes Anliegen war ihm 
der Kontakt mit anderen Ver-
einen der Gemeinde, wie etwa 
die Beteiligung an Veranstal-
tungen der Kinderfreunde. 
Die Mithilfe beim Zeltlager 
und beim Kinderfasching der 
Kinderfreunde war für Luis 

Prasser selbstverständlich. 
Unter seiner Führung begann 
die Beteiligung am Advent-
markt beim Nikolaus-Einzug 
der Kinderfreunde.
Alle Freundinnen und Freun-
de der PVÖ-Ortsgruppe Gos-
dorf mit Obfrau Gabi Ross-
mann und das Team der Kin-
derfreunde mit Obfrau Helga 
Wonisch danken herzlich für 
seinen großen Einsatz und sei-
ne Freundschaft. 
Text & Fotos: ESV Mureck

ESV-Misselsdorf
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Herr Kontrollinspektor Ernst Walisch wurde das Goldene Ver-
dienstzeichen der Republik Österreich verliehen.  
Herzliche Gratulation. 

Wir gratulieren Jan Jakolic. 
Er hat am 16.11.2023 die 
Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf INSTALLATION- 
UND GEBÄUDETECHNIK 
(Gas- und Sanitärtechnik 
Heizungstechnik) absol-
viert und mit Auszeich-
nung bestanden.

Herzlichen Glückwunsch!
•	 Markus Aurelio Winkelbauer, Misselsdorf 

•	 Valentin Zacharias, Mureck 

•	 Philipp Tax-Haarkamm, Misselsdorf 

•	 Tobias Holy, Diepersdorf 

•	 Ben Beraus, Hainsdorf-Brunnsee

Wir gedenken!
•	 Christine Stöckler, Gosdorf
•	 Leopold Pawlik, Mureck
•	 Maria Wallner, Misselsdorf
•	 Josef Berger, Mureck
•	 Franziska Fortmüller, Mureck
•	 Erna Keimel, Misselsdorf
•	 Amalia Strallegger, Misselsdorf
•	 Margareta Schneeweiss, Misselsdorf
•	 Johann Korell, Mureck
•	 Regina Schicker, Gosdorf
•	 Kurt Engleitner, Mureck
•	 Elfriede Laller, Mureck
•	 Stefanie Weinhandl, Misselsdorf
•	 Maria Leber, Eichfeld
•	 Alois Prasser, Gosdorf
•	 Josefine Prasser, Gosdorf
•	 Erich Tischler, Misselsdorf
•	 Ernst Gutl, Mureck
•	 Josefa Jaritz, Misselsdorf
•	 Annemarie Keimel, Gosdorf
•	 Josef Wagner, Gosdorf

WIR GRATULIEREN

Bei der diesjährigen Lan-
desbewertung für Edel-
brände 2024 erhielt Fried-
rich Tscherner aus Eich-
feld wieder einige Aus-
zeichnungen für seine 
eingereichten Edel-
brände.

Durch eine qualifizierte Kost 
Jury der Landwirtschaftskam-
mer für Land- und Forstwirt-

schaft – Referat Obstbau, wur-
den folgende Auszeichnungen 
verliehen:

	� GOLD für Apfelbrand 
Gala, sortenrein

	� SILBER für Obstler, 
Zwetschkenbrand und Ap-
felbrand in Holzfasslage-
rung

Somit konnte Friedrich 
Tscherner seine Sammlung an 
Auszeichnungen und Prämie-
rungen für seine Edelbrände, 

Prämierte Edelbrände 2024
die er in den letzten Jahren im-
mer wieder erhalten hat, um 
weitere Medaillen ergänzen.

Friedrich Tscherner
Eichfeld 106
8480 Mureck
tscherner.schnaps@gmx.at
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	 15. März 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 22. März 2024
Vortrag „Klimafitter Auwald“
Beginn: 9 Uhr, Ort: Begegnungshalle Gosdorf

	 23. März 2024
HobbyKünstler-Osterausstellung
Beginn: 9 - 17 Uhr, Ort: Kulturzentrum Mureck

	 28. März 2024
KASPERLTHEATER ab 3 Jahren
Beginn: 15 Uhr, Ort: Großer Sitzungssaal, Lorberplatz 2
nur mit Voranmeldung in der Bücherei oder unter 0699 1234 2105

	 30., 31. März  & 6. April 2024
Osterlicht der FF Gosdorf
jeweils 17 Uhr

	 5. April 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 19. April 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 25. April 2024
Lesung mit Autor Josef Stockinger
Beginn: 18:30 Uhr 
Ort: Großer Sitzungssaal, Lorberplatz 2, 1. Stock

	 28. April 2024
Weckruf - Tag der Blasmusik der GTK Mureck
Zeitraum:  ab 5:30 - 14:00  Uhr 
Orte: Eichfeld, Oberrakitsch, Haindorf

	 1. Mai 2024
Weckruf - 1. Mai der GTK Mureck
Zeitraum: ab 5:15 - 14:00 Uhr 
Orte: Mureck, Misselsdorf, Gosdorf

	 3. Mai 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 16. Mai 2024
Sprechtag für Menschen mit Behinderung
Zeitraum: 10 - 12 Uhr 
Ort: Großer Sitzungssaal, Lorberplatz 2, 1. Stock

	 17. Mai 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 31. Mai 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 2. Juni 2024
Traditionelles Oldtimertreffen am Röcksee
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: Begegnungshalle Gosdorf

	 14. Juni 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 16. Juni 2024
Frühschoppen - Seniorenbund Stadt und 
Pfarrgruppe Mureck
Beginn: 10 Uhr 
Ort: Gelände des ESV Mureck

	 24. Juni 2024
Eröffnung
Lesung & Musik mit Timna Brauer  
by Uferlos 24,  
Raiffeisenbank Mureck, Beginn: 19:00 Uhr, 

	 26. Juni 2024
Kabarett Floh Kaufmann by Uferlos 24
Begegnungshalle Gosdorf, Beginn: 19:00 Uhr

	 27. Juni 2024
Turtle Heads by Uferlos 23
Deutsch Goritz, GH Fasching, Beginn: 19:00 Uhr

	 28. Juni 2024
Eltern-Kind-Spielgruppe „Murnockerl“
Zeitraum: 9:30 - 11 Uhr (14-tägig) 
Ort: Eichfeld 43, im Saal der FF Eichfeld

	 28. Juni 2024
Salonorchester Leibnitz by Uferlos24
Pfarrgarten Mureck,  Beginn: 19:00 Uhr

	 29. Juni 2024
Pajdasi  by Uferlos24 
Maria Schnee, Zgonja Velka Markt, Beginn: 19:00 Uhr

	 30. Juni 2024
Pia Baresch & Mario Berger by Uferlos24
Schloss Brunnsee, Beginn: 19:00 Uhr

	 4. Juli 2024
Old School Basterds by Uferlos24
Kulturhaus/Vorplatz Oberrakitsch,  Beginn: 19:00 Uhr

	 5. Juli 2024
„Funk Fu“  by Uferlos24
Zgornje Konjišče 16, 9253 Apače,  Beginn: 19:00 Uhr


